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Einen schönen Sommer wünschen
allen Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohnern

der Gemeinderat, der Gemeindevorstand, das Gemeindeteam und
Ihr Bürgermeister Johann Wolf-Maier
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• Ihr Bürgermeister •

Liebe Vasoldsbergerinnen  
und Vasoldsberger!
Die Temperaturen klettern nach oben und 
nach einer sehr regenreichen Zeit können 
wir nun endlich den Sommer genießen.
Die Unwetterereignisse haben uns in den 
letzten Wochen sehr zugesetzt. Keller, die 
unter Wasser standen, Gemeindestraßen, 
die teilweise gesperrt werden mussten und 
diverse Schäden, die saniert werden muss-
ten – um nur ein paar Herausforderungen 
davon zu nennen.
Die Freiwillige Feuerwehr war tatkräftig im 
Einsatz, um die Bürgerinnen und Bürger zu 
unterstützen. Auch unser Gemeinde-Team 
hatte einiges zu tun, um die Schäden auf 
den Gemeindestraßen und Gebäuden zu 
sanieren. Ich möchte in diesem Zusam-
menhang auf Ihre Eigenverantwortung 
plädieren. Treffen Sie selbst Vorkehrungen, 
um Ihr Hab und Gut zu schützen, ohne Nach-
barobjekte dabei zu gefährden! Denn wer 
ist denn „Schuld“, wenn es in Übermaßen 
regnet?! Die Anschaffung von Sandsäcken 
kann in solchen Ereignissen viel bewirken 
und die Situation immens entschärfen. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei unserer 
Freiwilligen Feuerwehr für ihren Einsatz 
bedanken! Es ist bewundernswert mit wel-
chem Eifer und Durchhaltevermögen unsere 
Kameraden unterwegs sind.
Apropos Feuerwehr – heuer stand die ge-
samte Gemeinde im Jubiläumsfieber der 
Freiwilligen Feuerwehr Vasoldsberg.  Nichts 

Geringeres als das Jubiläum „100-Jahre-FF-
Vasoldsberg“ hat die Feuerwehr Vasoldsberg 
zum Anlass genommen, um ein grandioses 
2-Tages-Fest auf die Beine zu stellen. Gra-
tuliere – ich war begeistert! Danke an den 
Zivilschutzverband Steiermark mit allen 
Einsatzorganisationen und vor allem DANKE 
an unsere hervorragende Feuerwehr mit HBI 
Kevin Linhart und OBI Christopher Soboth 
mit dem gesamten Team und Helfern, die 
diese Veranstaltung so außergewöhnlich ge-
macht haben! Auch Vertreter der Feuerwehr 
DVD Josipdol aus Kroatien waren dabei.
Es ist schön zu sehen, dass wir Vereine 
in Vasoldsberg haben, die durch ihren 
guten Zusammenhalt enormes schaffen – 
dafür möchte ich mich bei allen Vereinen 
bedanken. Zum Beispiel die Marktmusik, 
die wieder mit einem Steirischen Blas-
musikpanther ausgezeichnet wurde, oder 
der USV-Vasoldsberg, der mit Freude und 
Engagement auf unsere Jugend zählt. Durch 
die ausgezeichnete Arbeit von USV-Obmann 
Daniel Prangl mit seinem gesamten Team 
hat sich der Sportverein in den letzten Jah-
ren in eine außergewöhnlich tolle Richtung 
entwickelt! Um den Trainingsbetrieb zu ver-
bessern, bekommt auch  das Hauptspielfeld 
eine Flutlichtanlage.
Durch meinen Einsatz ist es gelungen, die 
Bus-Verbindungen zu verbessern. Welche 
Verbindungen sich genau geändert/verbes-

sert haben, lesen Sie bitte im Blattinneren. 
Der Gemeinde-Fuhrpark wird erneuert. 
Wie bereits in der vorigen Ausgabe der 
Gemeindezeitung erwähnt, wird unser über 
27 Jahre alter Traktor ausgeschieden und 
ein neuer Kommunaltraktor bestellt. Dieser 
sollte plangemäß über den Sommer ausge-
liefert werden. Wir halten Sie am Laufenden. 
Die Menschenbilder-Ausstellung tagt wie-
der in Vasoldsberg! Vom 14. September 
2023 bis 5. Oktober 2023 können Sie 
wieder einige Kunstwerke in Zentrum von 
Vasoldsberg bewundern.
Was tut sich noch in unserer schönen Hei-
matgemeinde? Lesen Sie im Blattinneren!
Liebe Vasoldsbergerinnen, liebe Vasolds-
berger, ich wünsche Ihnen allen einen 
erholsamen Sommer zum Genießen. 

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister Johann Wolf-Maier

Sie sind nicht nur eine Vorschrift des 
Steiermärkischen Baugesetzes, sondern 
vielleicht auch lebensrettend. Wenn Sie 
noch keine haben, ersuchen wir Sie, eine 
entsprechende Tafel im Bereich Ihrer Lie-
genschaft gut sichtbar anzubringen. Die 

Hausnummerntafeln
Ausführung Ihrer Hausnummerntafel muss 
nicht einheitlich erfolgen, sie bleibt Ihnen 
überlassen. Die Tafeln können bei diversen 
Schilderherstellern in Graz und Umgebung 
erworben werden.
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• Aus der Marktgemeinde / Personelles •

Adresse:
Hauptplatz 1, 8076 Vasoldsberg
Tel.: 03135/46104-0, Fax: 03135/47594
gde@vasoldsberg.gv.at
www.vasoldsberg.gv.at

Öffnungszeiten/Parteienverkehr:
Montag, Donnerstag:
08:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr

Beantragen von Reisepass und Personal-
ausweis nur mit Voranmeldung möglich!
Aufgrund der aktuellen Häufung von 
Reisepass- und Personalausweisanträgen 
ist eine vorherige Terminvereinbarung bei 
Herrn Richard Hirt (03135/46104-22 oder  
hirt@vasoldsberg.gv.at) zwingend erfor-
derlich.

Herzlich willkommen im 
Marktgemeindeamt Vasoldsberg!

Anlieferung von Sperrmüll weiterhin nur 
gegen vorherige Terminvereinbarung!
Da sich das System mit der Voranmeldung 
bei der Anlieferung von Sperrmüll im Alt-
stoffsammelzentrum sehr gut bewährt hat, 
wird dies weiterhin so beibehalten. Damit 
ergeben sich so gut wie keine Wartezeiten 
und die Anlieferungen können effizient 
abgearbeitet werden. 

Die Anmeldung sollte bevorzugt  online unter 
https://www.vasoldsberg.gv.at/gesund-
heit-umwelt/voranmeldung oder über die  
Cities App vorgenommen werden. Sollte 
kein Internetanschluss zur Verfügung 
stehen, ist auch eine telefonische An-
meldung bei Herrn Günther Wolf-Maier 
(03135/46104-16) oder Herrn Richard Hirt 
(03135/46104-22) möglich. 

Bitte um Berücksichtigung, dass aus or-
ganisatorischen Gründen die Anmeldung 
spätestens einen Tag vor Anlieferung 
(laut Umweltkalender) zu erfolgen hat!

Bürgermeister - Sprechstunden:
Donnerstag: 14:00 - 17:00 Uhr
und individuell nach telefonischer Verein-
barung!

Wir bitten um Verständnis, dass wir 
Ihre Anliegen ausschließlich zu den 
Öffnungszeiten/Parteienverkehrszeiten 
entgegennehmen können.

Komplett-Übernahme Objekt Hauptplatz 3
Am 2. Mai 2023 konnte die Marktgemeinde 
Vasoldsberg, Bürgermeister Wolf-Maier, 
vom bisherigen Besitzer des Erdgeschosses 
Hauptplatz 3, der Greiner Baumeister-
Bauträger GmbH., die neu gekauften Räum-
lichkeiten auch formell übernehmen. Mitt-
lerweile ist die Marktgemeinde Vasoldsberg 

auch grundbücherliche Alleineigentümerin 
der Liegenschaft. Damit gehört jetzt das 
gesamte Haus Hauptplatz 3 der Gemeinde. 
Es ist jetzt natürlich geplant, das Objekt mit 
den derzeitigen Nutzern weiterzunutzen 
und den damit eingeschlagenen Weg auch 
erfolgreich weiterzugehen. 

Baumeister Ing. Greiner mit Bürgermeister Wolf-
Maier bei der Übergabe



Nachrichtenblatt der Marktgemeinde Vasoldsberg

4 Sommer 2023www.vasoldsberg.gv.at

• Aus der Marktgemeinde •

Frei nach dem Motto „für ein sauberes 
Vasoldsberg“ haben wir Gemeindebediens-
teten uns am 28. April 2023 auf den Weg 
gemacht, um unsere Heimatgemeinde von 
Abfällen und Müll zu befreien. Der große 
steirische Frühjahrsputz soll zu einem Sau-
berhalten unserer Gemeinde motivieren 
und langfristig zu einer Verhaltensänderung 
dieser Müll-Entsorger führen! 
Zwischendurch haben wir uns beim Gast-
haus Reinbacher in Wagersbach gestärkt. 
Vielen Dank an dieser Stelle an unseren 
Bürgermeister Johann Wolf-Maier, der uns 
zu diesem Essen eingeladen hat!

Der große steirische Frühjahrsputz
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Gemeindenachrichtenblatt Vasoldsberg – 
Annoncenschaltung
Das Nachrichtenblatt der Marktgemeinde 
Vasoldsberg ist ein wichtiges Medium und 
die Kommunikationsplattform der Gemein-
de. Als Regionalmedium ist die Zeitung 
interessant für Firmen und Institutionen, die 
ihre Produkte, Leistungen und Informatio-
nen der gesamten Gemeindebevölkerung 
präsentieren wollen. Aus diesem Grund 
besteht sowohl für einheimische als auch 
für auswärtige Firmen und Institutionen 
die Möglichkeit, kostenpflichtige Einschal-
tungen im Gemeindenachrichtenblatt zu 
annoncieren.

Nächste Erscheinungstermine 2023: 
Weihnachtsausgabe: KW 51

Redaktionsschluss: 
Weihnachtsausgabe: 3. November 2023

Anzeigengrößen und -preise:

Die Platzierung der Anzeigen erfolgt durch die Gemeinde.

Redaktion: Marktgemeinde Vasoldsberg, 
AL-Stv. Matthias Griech und Eva Wolf,
Hauptplatz 1, 8076 Vasoldsberg, 
03135/46104-20 bzw. 03135/46104-14, 
e-mail: griech@vasoldsberg.gv.at bzw.
wolf@vasoldsberg.gv.at

Annoncen (Farbdruck) Format in mm (B x H) Preise für 2023
1/8 Seite 91 x 59 €   85,-

1/4 Seite 91 x 123 € 145,-

1/4 Seite quer 187 x 59 € 145,-

1/4 Seite hoch 52 x 251 € 145,-

1/3 Seite quer 187 x 80 € 175,-

1/2 Seite quer 187 x 123 € 260,-

1/2 Seite hoch 91 x 251 € 260,-

• Aus der Marktgemeinde •

Im Rahmen der Kooperation mit Styria Vitalis 
lud die Marktgemeinde Vasoldsberg am 17. 
April 2023 zum kostenfreien Vortrag „Fühl 
dich Wohl! Mehr Zufriedenheit im Leben“ 
ein. Vortragender Mag. Robert Gürtler lenkte 
den Blick aufs Wohlbefinden: einfache und 
alltagstaugliche Methoden aus der Positiven 
Psychologie wurden vorgestellt und jeder 
einzelne der rund 30 Zuhörerinnen und 
Zuhörer konnte selbst mitmachen. Alles 
in allem wurde eine gute Basis geboten, 
den Alltag seelisch und körperlich gesund 
zu meistern und mit mehr Zufriedenheit 
durchs Leben zu gehen. Im Rahmen der 
Zusammenarbeit mit Styria Vitalis werden 

Gesunde 
Gemeinde

in regelmäßigem Abstand weitere Vorträge 
folgen. Genaueres entnehmen Sie den 
nächsten Flugblättern, der Cities App bzw. 

unseren Social Media Auftritten.
GRin Annika Zangerle
„Gesunde Gemeinde“-Vertreterin
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• Aus der Marktgemeinde •

Öffentlicher Notar  
MMag. Dr. Christian Reich

DI Peter Skalicki-Weixelberger vom Vermes-
sungsbüro INNOGEO steht den Gemeinde-
bürgerinnen und -bürgern nach telefonischer 
Vereinbarung zur kostenlosen Erstberatung in 
Vermessungsfragen zur Verfügung. Um vor-
herige Terminvereinbarung im Gemeindeamt 
wird gebeten.

Recht informativ
Anwaltskanzlei Dr. Wimmer

Berechtigt oder 
nicht berechtigt, 
das ist hier die 
Frage!? 
Dienstbarkeiten sind immer wieder ein 
heikles Thema im Zuge der Beratung! 
Dienstbarkeiten bzw. Servitute können 
ersessen werden, wenn eine Benüt-

Jahre redlich und echt genutzt wurde 
und der gute Glaube der Rechtmäßigkeit 
unterbrochen wurde. 
Um Ihre Fragen zu diesem oder anderen 
Rechtsgebieten besprechen zu können, 
vereinbaren Sie einen kostenlosen Erst-
beratungstermin im Gemeindeamt 
oder direkt in der Kanzlei.

Einen schönen Sommer 
wünschen Ihre Rechtsberater!

RA Dr. Herbert Wimmer & 
RAA Mag.a Birgit Kaiser
Hauptplatz 58, 8410 Wildon 
Tel. 0664 / 76 96 061
Web: www.ihrerechtehand.at

Kostenlose Rechtsberatung
Mag. Kaiser von der Rechtsanwaltskanzlei  
Wimmer steht den Gemeindebürgerin-
nen und –bürgern nach telefonischer 
Vereinbarung zur kostenlosen Beratung 
in allen Rechtsfragen zur Verfügung. Um 
vorherige Anmeldung bei Fr. Mag. Kaiser 
wird gebeten.

RA Dr. H. Wimmer 
Rechtsanwalt, 
Strafverteidiger,
eingetragener
Treuhänder

RAA Mag.a Birgit 
Kaiser

Dr. Auner Straße 22/2
8074 Raaba-Grambach
Tel. Nr.: 0316/909900
E-Mail: kanzlei@notar-raaba.at
W: notar-raaba.at

Kostenlose Rechtsberatung

Notar MMag. Dr. Christian Reich steht den Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern jeden ersten und dritten Donnerstag im Mo-
nat ab 17.00 Uhr im Marktgemeindeamt zur Verfügung. Verbindliche 
Anmeldung für einen Beratungstermin unter 03135/46104-20.

zung innerhalb der ganzen Ersitzungszeit 
stattgefunden hat und die Benützer die 
Rechtmäßigkeit der Benützung gutgläubig 
angenommen haben. Für eine Ersitzung 
in Folge langjähriger gleichartiger Übung 
genügt es beispielsweise, dass ein in der 
Natur vorhandener und verwendeter Weg 
als solcher angesehen, behandelt und gut-
gläubig genutzt wird. 
Der gute Glaube der Rechtmäßigkeit muss 
während der gesamten Ersitzungszeit über 
30 Jahre gegeben sein. Wird vom Grundei-
gentümer vor Ablauf der Ersitzungszeit eine 
gut sichtbare Hinweistafel „Privatbesitz 
– Durchgang bis auf Widerruf gestattet“ 
aufgestellt, so sind die Benützer des Weges 
nicht mehr gutgläubig, wodurch einer Ersit-
zung im Regelfall entgegengewirkt werden 
kann. Der Eigentümer muss dabei beweisen, 
dass er die Hinweistafel rechtzeitig vor 
Ablauf der Ersitzungszeit und gut sichtbar 
aufgestellt hat, zumal die Benützer nach der 
Rechtsprechung selbst dann redlich sind, 
wenn ein Schild das Benützen verbietet, 
der Eigentümer es aber dennoch duldet. 
Zu prüfen ist daher in der Regel, ob die 
betreffende Dienstbarkeit mindestens 30 
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• Informatives •

Im Zuge der Investitionen in die Versorgungstechnik wird eine neue Verbindungsleitung von Grambach nach Hausmannstätten 
verlegt. Aus diesem Grund sind Abschnitte der L370 zwischen 10. Juli und 8. September 2023 für den Verkehr – ausgenommen 
Anrainer – gesperrt.

Wasserverband Grazerfeld Südost

L370 gesperrt – neue Wasserleitung von 
Grambach nach Hausmannstätten wird gebaut

Im Frühjahr haben die Bauarbeiten an ei-
ner Verbindungsleitung zwischen unseren 
Hochbehältern Himmelreich 1 und 2 sowie 
den – sich aktuell ebenfalls im Bau befindli-
chen – Brunnen Thondorf 1 und 2 begonnen. 
Die erste Bauphase neigt sich nun dem 
Ende zu und Bauphase 2 sowie Bauphase 
3 stehen in den Startlöchern. Hier kommt 
es in den Sommerferien ab 10. Juli bis 
zum 8. September zu einer Totalsperre 
und Einschränkungen im Verkehr 
entlang der L370 im Bereich Grambach. 
Ein großflächiges Netz aus entsprechenden 
Hinweis- und Umleitungstafeln entlang 
der betroffenen Stellen informiert über die 
Sperre und weist auf die Umfahrungsroute 
hin. Die Arbeiten werden zwischen 7:00 und 
20:30 Uhr durchgeführt.

Zufahrt für Anrainer wäh-
rend gesamter Bauzeit mög-
lich
GR Johann Lendl, Obmann des Wasser-
verbandes Grazerfeld Südost, erklärt dazu: 
„Die Bauarbeiten an der neuen Verbin-
dungsleitung führen zu einer Totalsperre 
der L370. Wir möchten aber ausdrücklich 
darauf hinweisen, dass die Zufahrt für 
Anrainer und die ansässigen Betriebe 

Rückfragen: 
Ing. Dietmar Luttenberger
Geschäftsführer Wasserverband Grazerfeld 
Südost
0664/88929500
luttenberger@wasserverband.at

Über den Wasserverband Grazerfeld 
Südost:
Gegründet im Jahr 1973, sorgt der Was-
serverband Grazerfeld Südost seither 
verlässlich und nachhaltig für hochwerti-
ges Trink-, Nutz- und Löschwasser für die 
Bewohnerinnen und Bewohner der umlie-
genden Gemeinden. Der Wasserverband 
Grazerfeld Südost versorgt mehr als 24.000 
Einwohner in 6 Gemeinden, durch die sich 
ein Transportleitungsnetz von mehr als 
287 Kilometern zieht. 11 Hochbehälter, 11 
Übernahmestellen und 860 Hydranten sind 
im Einsatz – und das 24 Stunden am Tag und 
365 Tage im Jahr.

Impressum nach § 24 Mediengesetz: Medieninhaber (Verleger), Herausgeber: Bgm. Johann Wolf-Maier, 8076 Vasoldsberg, Hauptplatz 1,  
Tel.: 03135/46104-0, Fax: 03135/47594, E-Mail gde@vasoldsberg.gv.at • Offenlegung nach § 25 Mediengesetz: 1. Medieninhaber: wie oben. 2. 
Grundl. Richtung: Das Mitteilungsblatt ist ein Nachrichten- und Informationsblatt der Marktgemeinde Vasoldsberg. Es dient zur Aufklärung und Infor-
mation der Bevölkerung. Seine Aufgabe ist es, umfassende Informationen über Angelegenheiten im kommunalen Wirkungsbereich der Gemeinde zu 
verbreiten. Erscheinungsweise: nach Bedarf. Layout: Pierer Werbeagentur, Hauptstraße 148, 8301 Laßnitzhöhe, Druck: Impuls Druck, Sinabelkirchen

sowie deren Kunden selbstverständlich 
weiterhin möglich ist.“ Konkret handelt es 
sich um folgende Betriebe, zu denen eine 
Zufahrt auch während der Bauarbeiten 
ermöglicht wird: „Milchhof Riedl“, „Ge-
müsebau Paar Hofladen“, „Buschenschank 
Bucherlhof“, „Sägewerk Stranz“, „Pires 
Bistro“, „Baumschule Zenz“, „KFZ Greiner“, 
„Tierarzt Dr. Sükar“ sowie „Glaserei Scho-
ber“. Einsatzfahrzeugen wird die Durchfahrt 
für alle Bauabschnitte sofort gewährt. Die 
Umleitung erfolgt während der gesamten 
Bauzeit über die L390 und B73.

Öffentlicher Verkehr wird 
mit Ersatzhaltestelle geführt
Ein ausführliches Verkehrskonzept ga-
rantiert, dass die Einschränkungen für 
Bewohner der Gemeinde, Pendler und den 
allgemeinen Verkehr so gering wie möglich 
bleiben. Auch der öffentliche Verkehr wird 
entsprechend umgeleitet und für die betrof-
fenen Haltestellen werden Ersatzhaltestellen 
eingerichtet: in der Sankt-Peter-Straße wird 
es in beiden Richtungen kurz vor der Kreu-
zung mit der L370 zwei Ersatzhaltestellen 
geben. Eine weitere Ersatzhaltestelle wird 
auf der L390 vor dem Kreisverkehrsplatz mit 
der L370 geben.
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• Aus der Marktgemeinde •

Schwere Unwetter und Starkregenereig-
nisse nehmen zumindest in der gefühlten 
Wahrnehmung zu. So wurde Vasoldsberg 
auch im heurigen Frühsommer leider 
nicht davor verschont. Überflutete Keller, 
umgestürzte Bäume aber auch Schäden an 
landwirtschaftlichen Kulturflächen und der-
gleichen hielten die Einsatzkräfte auf Trab 
und forderten die Bevölkerung. Auch die 
Gemeindeverwaltung war gefordert – galt es 
doch erhebliche Schäden an Gemeindestra-
ßen wieder zu sanieren. Ein großer Teil der 
Schotterstraßen sowie der Bankette wurden 
schwer in Mitleidenschaft gezogen. Auch 

Starkregen- und Unwetterereignisse
Neu erbaute Streichwehr hat sich sehr positiv bewährt!

Gemeindegebäude wie das Sporthaus sowie 
das Veranstaltungszentrum waren betroffen. 
Ein herzlicher Dank gebührt an dieser Stelle 
der Freiwilligen Feuerwehr Vasoldsberg 
sowie unseren Gemeindearbeitern für die 
rasche und unkomplizierte Hilfe.
Um Schäden möglichst im Rahmen halten 
zu können, sind unsere Gemeindearbeiter 
immer wieder damit beschäftigt, die Was-
sergräben, Gerinne, Verrohrungen usw. im 
gesamten Gemeindegebiet auszuputzen, zu 
reinigen und so entsprechend in Stand zu 
halten. Damit kann gewährleistet werden, 
dass das Regenwasser ordnungsgemäß ab-

geleitet werden kann. Bitte um Beachtung, 
dass solche Gräben nur gewisse Wasser-
mengen aufnehmen können und bei den 
genannten Starkregenereignissen oft an 
ihre Grenzen stoßen.

Wir möchten an dieser Stelle aber auch 
an alle Liegenschaftsbesitzer appellieren, 
besonders jedoch jene, deren Grundstü-
cke und Häuser an neuralgischen oder 
bekannterweise exponierten Stellen lie-
gen, dass sie ihr Hab und Gut auch selbst 
schützen! Kaufen Sie sich beispielsweise 
Sandsäcke, um im Fall des Falls rasch 
selbst reagieren zu können. Dabei ist zu 
beachten, dass der Selbstschutz immer so 
auszuführen ist, dass dadurch niemand 
anders zu Schaden kommt.

Die „Streichwehr“ in der KapellenstraßeSportstraße

Sehr positiv zu erwähnen ist, dass sich die 
neu erbaute Streichwehr in Breitenhilm 
bei den letzten Unwetterereignissen 
bereits sehr gut bewährt hat und dadurch 
größere Schäden im Bereich der Flurstra-
ße und darüber hinaus vermieden werden 
konnten.Veranstaltungszentrum

Sportstraße
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Unglaublich!
Bei starken Regenereignissen wird das 
Kanalsystem von einem einzigen dach-
wassereinleitenden Haus mit 16.000 Liter 
(!) pro Regenereignis belastet – das sind 
41x mehr als von einem Bescheid konfor-
men Einfamilienhaus mit 3 Personen. Die 
traurige Folge: Überflutete Schmutzwas-
serkanäle und Keller.
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Am Freitag, dem 31. März 2023 veranstal-
tete die Marktgemeinde Vasoldsberg einen 
„Tag des Fahrrades“ als Teil des Radverkehrs-
konzeptes der GU-Süd. Auf dem Programm 
stand eine kostenlose Fahrradwäsche in 
einer professionellen Waschanlage und 

ein ebenso kostenloser Licht- und Technik-
Fahrradcheck. Alle Bürgerinnen und Bürger 
waren herzlich eingeladen, ihr Rad im Veran-
staltungszentrum Vasoldsberg überprüfen 
zu lassen.
Bürgermeister Johann Wolf-Maier und der 

„Tag des Fahrrades“ in Vasoldsberg
• Aus der Marktgemeinde •

Radverkehrsbeauftragte GK Florian Czerny 
freuen sich, dass die Gemeinde dadurch 
einen Teil dazu beiträgt, sicher mit dem Rad 
unterwegs zu sein! 

Am Dienstag, dem 13. Juni 2023 tra-
ten die Schülerinnen und Schüler der  
4. Klasse der Hügellandschule, unterstützt 
von ihrer Direktorin Katrin Kaufmann, im 
Bereich des Gemeindezentrums zur Fahr-
radprüfung an. Zwei Beamtinnen der Poli-
zeiinspektion Hausmannstätten haben die 
Prüfungen abgenommen. Erfreulicherweise 
haben fast alle Kinder bestanden. 

Bgm. Johann Wolf-Maier gratulierte sehr 
herzlich, nahm den herrlichen sonnigen 
Frühsommertag zum Anlass und überrasch-
te die Kinder mit einem Eis.

Fahrradprüfung der 4. Klasse der 
Hügellandschule – Eis für die Kinder

Bgm. Johann Wolf-Maier und GK Florian Czerny
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Es sind emotionale, ausdrucksstarke und 
großformatige Portraits (1,4 x 1,4 m), die im 
Rahmen der Freiluftausstellung „Menschen-
bilder“ gezeigt werden. Die Bilder beleben 
Plätze, ganz ohne Schwellenangst wird Fo-
tografie den Menschen nähergebracht und 
die Bildbänke auch als Sitzmöbel genutzt. 
Es freut uns ganz besonders, dass diese 
Wanderausstellung heuer zum zweiten Mal 
in Vasoldsberg gastieren wird.

Termin: 14.09. – 05.10.2023

Menschenbilderausstellung gastiert auch 2023 
wieder in Vasoldsberg

• Aus der Marktgemeinde •

Die Vasoldsberger Gärten erstrahlen wieder 
im wunderschönen Blumen-Glanz. Alle 
Blumenliebhaber können im Sommer am 
Blumenschmuckwettbewerb teilnehmen. 
Im Juni 2023 war eine Bewertungskom-
mission unterwegs, um eine entsprechende 
Auswahl für die Teilnahme am Landesblu-
menschmuckwettbewerb vorzunehmen. 
Wir möchten uns bei allen Bürgerinnen und 

Blumenschmuck und 
Blumenschmuckwettbewerb

Auch unser Gemeindeamt bzw. der Hauptplatz ist wieder mit Blumen, 
Olivenbäumen und Palmen geschmückt

Bürgern bedanken, die ihre Wohnhäuser, 
Balkone, Bauernhöfe usw. mit Blumenarran-
gements verschönern. Dies trägt zu einem 
wunderschönen Erscheinungsbild unserer 
Wohngemeinde bei. Als Dankeschön dafür, 
haben alle Blumenschmuckwettbewerbsteil-
nehmer einen Blumengruß von Bürgermeis-
ter Johann Wolf-Maier zugestellt bekommen.

v.l.: Klaus Leitner, Bgm. Johann Wolf-Maier, 1. Vizebgm. Andreas Url

Ausstellung 2022
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• Aus der Marktgemeinde •

Muttertagsfeier
Am Donnerstag, dem 11. Mai 2023 fand 
mit Beginn um 15 Uhr die diesjährige Mut-
tertagsfeier der Gemeinde im GH Riedisser 
statt. Alle Mütter der Gemeinde sowie ihre 
Familien waren zu dieser Feier herzlich 
eingeladen. Als kleine Überraschung gab 
es gratis Kaffee und Kuchen für alle Anwe-
senden. Bürgermeister Johann Wolf-Maier 
durfte sich über regen Besuch freuen.
Gestaltet wurde die Feier von den Kindern 
der Hügellandschule und der Musikschule 
Vasoldsberg. Ingrid Wolf-Maier gab zwi-
schendurch einige unterhaltsame Gedichte 

zum Besten. Abschließend überreichten die 
Kinder den anwesenden Müttern als kleines 
Dankeschön einen Blumengruß, der von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt wurde.
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WM-Gold für Österreichs Cheer-
leading-Nachwuchs mit der 
Vasoldsbergerin Emily Kleewein

• Aus der Marktgemeinde •

Der 18 jährige Vasoldsberger Julian Rauch, 
der erst im März 2023 beim Verein AC 
ASKÖ Feldkirchen mit dem Gewichtheben 
begonnen hat, wurde auf Anhieb bei seiner 
ersten Teilnahme an der Österreichischen 
Meisterschaft Ende Mai österreichischer 
U20-Meister bis 73 kg Körpergewicht. Bei 
der Teilnahme an der ASKÖ Bundesmeister-
schaft Ende Juni wurde er österreichischer 
U20-Meister bis 73 kg Körpergewicht sowie 
Vizebundesmeister in der allgemeinen 
Klasse bis 73 kg Körpergewicht.
 

Gewichtheben – Julian Rauch ist österreichischer 
U20-Meister und Vizebundesmeister

Die Weltmeisterschaften im Cheerleading 
wurden von 19. bis 21. April in Orlando, 
Florida, ausgetragen. 
Österreichs Cheerleading-Nachwuchs räumt 
bei den ICU World Cheerleading Champion-
ships 2023 am zweiten Wettkampftag kräftig 
ab. In den Kategorien Youth All Girl Median 
und Junior All Girl Advanced jubeln die 
ÖCCV-Athletinnen nach perfekten Routines 
jeweils sensationell über WM-Gold.
Wesentlich zum Erfolg beigetragen haben 
die insgesamt 17 Steirerinnen und Stei-
rer im Team Austria. 
Eine davon ist die aus Vasoldsberg stam-
mende  Emily Kleewein. Seit 8 Jahren 
Jahren ist sie Mitglied beim Cheerleading-
Verein „GIANTS“ in Graz. 
Um Teil des Nationalteams zu werden und 
sich für das Weltmeisterschaftsteam zu qua-
lifizieren, musste sich die 17-Jährige einigen 
Ausscheidungsrunden stellen. 
Es war eine anstrengende, aber auch sehr 

aufregende und lehrreiche Zeit ein Teil des 
Team Austrias zu sein, erklärt Emily.
„Dieser Weltmeistertitel ist ein wichtiger 
Schritt, auch für die Anerkennung unserer 
Sportart in Österreich“ sagt Emily.

Nach der „Österreichischen Cheerleading 
Meisterschaft“ am 11.06.2023 in Graz, wo 
Emily und ihr Team von den Graz GIANTS 
den Sieg erringen konnten und nunmehr 
Österreichischer Meister in der Kategorie 
„Junior All Girl Elite 2023“ sind, steht als 
nächstes die Europäische Meisterschaft (ICU 

European Cheerleading Championships) in 
Verona auf dem Programm.
Die Marktgemeinde Vasoldsberg gratuliert 
sehr herzlich und wünscht Emily noch viel 
Freude bei der Ausübung ihres Sports.

Die Marktgemeinde Vasoldsberg gratuliert zu diesen 
herausragenden Leistungen und wünscht ihm weiterhin 
so viel Freude bei der Ausübung seines Sports.
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• Informatives •

Klima- und Energiemodellregion – 
Energie-Erlebnisregion Hügelland

Humusgehalt im Boden ist sehr wichtig
Zunehmende Wetterextreme wie Starkregen 
und andauernde Hitzeperioden sind allseits 
bekannte Phänomene als Auswirkung des 
Klimawandels, die unseren Alltag beein-
flussen. Unsere Lebensgrundlage „Boden“ 
nimmt in diesem Zusammenhang eine 
Schlüsselrolle ein, zentral beeinflusst vom 
Humusgehalt im Boden1.

Ein „hoher“ Humusgehalt im Boden bewirkt 
allg. eine:
-Reduktion von Erosionsereignissen
-Erhöhte Speicherfähigkeit von Wasser
-Filternde Wirkung von Luft und Wasser
-Schadstoffbindung/ bzw. -abbau
-Erhöhte Luftdurchlässigkeit
-Speicherung von CO2
Maßnahmen wie organische Düngung mit 
z.B.: Kompost (Kreislaufwirtschaft), eine 
breite Fruchtfolge sowie Zwischenfrüchte 
wirken sich positiv auf den Humusgehalt 
im Boden aus2.

Mit energiereichen 
Grüßen
DI Michael Lamprecht

1 ht tps://www.fibl.org/fileadmin/documents/
shop/2517-boden-und-klima.pdf
2 top agrar, SPEZIAL, „Mit Humus die Welt retten?“, 
Dr. Carsten Paul Et al.
3 https://www.oeaw.ac.at/news/wie-oesterreich-bis-
2040-klimaneutral-werden-kann

Abbildung 1: Vergleichende Darstellung eines Boden mit niedrigen Humusgehalt (LINKS) und hohem 
Humusgehalt (RECHTS) nach einem Starkregen-Ereignis © Boden und Klima FiBL 2020

Bezugnehmend auf das Klimaziel 2040 
der „Klimaneutralität Österreichs“ spielen 
sämtliche CO2-Senken eine potenziell wich-
tige Rolle3. Darunter auch der Boden und 
sämtliche Maßnahmen zum Erhalt bzw. zur 
Steigerung des Humusgehalts. Eine weitere 
Möglichkeit zur Steigerung des Kohlenstoff-
anteils im Boden ist das gezielte Einbringen 
von Holzkohle. Dies kann entweder durch 
Beimengung in die Fütterung von Nutztie-
ren bzw. dem organischen Düngerkreislauf 
oder per Direktgaben erfolgen. Das Potenzial 

michael.lamprecht@posteo.at
+43 664 25 72 999

Abbildung 2: Einsatzmöglichkeiten von Pflan-
zenkohle in der Landwirtschaft © Ithaka Institute

von Pflanzenkohle in der Landwirtschaft 
als möglichen Beitrag zum Erreichen der 
Klimaziele wird in „Agroscope Science Nr. 
112/2021“ dargestellt.

Die Klima- und Energiemodellregion Ener-
gie-Erlebnisregion Hügelland hat in den 
kommenden 2,5 Jahren einen praktischen 
Pilotversuch zur Einarbeitung von Pflanzen-
kohle in den Wirtschaftsdünger-Kreislauf 
mit begleitender Auswertung in Bezug auf 
CO2-Senke geplant.
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Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage unter

www.awv-graz-umgebung.at
Gerne beantworten wir Ihre Fragen

auch telefonisch!
Sie erreichen uns unter der Nummer

0316 680040.

Die AbfallberaterInnen
des Abfallwirtschaftsverbandes Graz-Umgebung

Angelika Lingitz, AWV GU, 2023

Tipp: Brände vermeiden heißt Akkus 
und Spraydosen richtig entsorgen:
* Pole bei den Akkus abkleben und im ASZ 

oder dem Handel abgeben.
* Vorsicht bei aufgeblähten Lithium-Ionen-

Akkus—Brandgefahr! Ehestmöglich ins 
ASZ bringen!

*  Spraydosen mit Restinhalt ins ASZ brin-
gen, NICHT zu den Metallverpackungen 
geben—Explosionsgefahr!

• Der Abfallwirtschaftsverband berichtet •

Gefährliche Abfälle im Haushalt
Niemals im Restmüll entsorgen!

Wer hat sie nicht zu Hause? Abgelaufene Medikamente, nicht ganz entleerte Spraydosen 
oder leere Batterien, kaputte Elektrogeräte, Energiesparlampen oder Akkus? Oder findet 
Reste von Farben und Lacken, Altölen, Lösungs- und Schädlingsbekämpfungsmittel in der 
Hobby-Werkstatt? Diese Abfälle mit oft gefährlichen Stoffen dürfen niemals in der 
Restmüll-Tonne entsorgt werden, sondern können in der Gemeinde kostenlos im 
Altstoffsammelzentrum (ASZ) oder bei der Problemstoffsammlung abgegeben 
werden. 
 
WAS SIND EIGENTLICH PROBLEMSTOFFE?
Problemstoffe sind Abfälle aus privaten Haushalten, die besonders umwelt- oder gesund-
heitsschädlich und daher gefährlich sind. Problemstoffe enthalten zahlreiche Stoffe, die 
Umwelt und Gesundheit gefährden, wie z.B. Schwermetalle oder Lösungsmittel. Diese Abfälle 
dürfen daher auf keinen Fall im Restmüll landen, wo vor allem Spraydosen mit Restinhalt 
immer wieder zu Bränden führen. Nur wenn sie zur Problemstoffsammelstelle gebracht 
werden ist sichergestellt, dass die Abfälle fachgerecht behandelt werden und keine Gefahr 
für Menschen und Umwelt besteht. 
Problemstoffe sind oft an den sogenannten Gefahrenpiktogrammen zu erkennen, die zum 
Beispiel auf ätzenden, entzündlichen, giftigen oder umweltgefährlichen Stoffen zu finden 
sind. Gefahrenpiktogramme sind durch eine rote Umrandung gekennzeichnet.

Kann ich mein Frittierfett oder 
meine Altmedikamente über die 
Toilette entsorgen? 
 

NEIN! Fetthaltiges Abwasser führt im 
Kanal nicht nur zu Geruchsbelästigung, 
Verstopfung und korrosiven Angriffen, 
sondern gefährdet auch den reibungslo-
sen Kanalbetrieb. Vor allem Altspeise-
öl- und Fettrückstände aus privaten 
Haushalten werden oft völlig unsachge-
mäß über Abwasch oder Toilette entsorgt. 
Diese Öle und Fette richten in Leitungen 
und Kanälen große Schäden an. 
  Kostenlose Abgabe im ASZ
 

Werden abgelaufene oder nicht mehr 
benötigte Altmedikamente über die 
Toilette in die Kanalisation gespült, lan-
den die Inhaltsstoffe in der Kläranlage. 
Diese können nicht oder nur unzurei-
chend abgebaut werden und führen zur 
Belastung von Flüssen und Seen und 
letztlich des Trinkwassers. 
  Kostenlose Abgabe im ASZ oder 
der Apotheke

WARUM MÜSSEN ELEKTROALTGERÄTE UND BATTERIEN ZUR SAMMELSTELLE? 
Alte, kaputte Elektrogeräte sind wertvoll! Jeder Kühlschrank, jede Waschmaschine, jedes 
Handy enthält Rohstoffe wie Eisen, Kupfer oder Gold—alles wertvolle Rohstoffe, die gut auf-
bereitet und wiederverwertet werden können. Darum ist es wichtig, sämtliche ausgediente 
Elektrogeräte ins ASZ zu bringen oder sie Zug um Zug beim Neukauf im Handel abzugeben. 

Diese Entsorgungsmöglich-
keiten sind kostenlos!
Auch kleine und kleinste 
Elektroaltgeräte wie Bohr-
maschinen, elektrische 
Zahnbürsten, Energiespar-
lampen, usw. gehören nicht 
in den Restmüll! Denn sie 
enthalten gefährliche In-
haltsstoffe sowie Akkus, die 
im Restmüll nichts verloren 
haben, da sie zu Bränden 
führen könnten.
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• Infrastruktur •

Der neue Mähdrescher unserer 
Marktgemeinde ist voll im Einsatz

Der neue Kommunaltraktor kommt bald!

Abfuhr von Restmüll, Papier 
und „Gelben Säcken“
Die Abfuhr von Restmüll, Papier und „Gelben Säcken“ erfolgt auch im 
Jahr 2023 laut den jeweiligen Kennzeichnungen im Umweltkalender. 
Bitte die Tonnen bzw. die Säcke immer einen Tag vor den jeweiligen 
Abfuhrterminen hinausstellen!

Eine Einschulung hat bereits stattgefunden.

Unser Unimog 
wurde bei den 
Kommunaltagen 
2023 ausgestellt

Neuer Kran wurde ausgeliefert.

Unser Unimog wurde aufgrund seiner 
neuesten Ausrüstung bei den Kommu-
naltagen 2023 der Fa. Pappas in Bad 
Mitterndorf ausgestellt.
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• Infrastruktur •

Straßenbauprojekte 2023
Asphaltierung Gemeindeweg 
Breitenhilm
In Breitenhilm wurde ein Teilstück eines Gemeindeweges im Bereich 
Kapellenstraße 29 asphaltiert. In diesem Bereich wurde auch die 
Rohrleitung für den Hochwasserschutz Breitenhilm verlegt. Diese 
Arbeiten sind Teil des neuen Hochwasserschutzprojektes in Breiten-
hilm, mit der Streichwehr an der Landesstraße und der Ableitung der 
Oberflächenwässer über diesen Gemeindeweg in den Ferbersbach. 
Die Kosten für die Asphaltierung belaufen sich auf rd. EUR 14.000,--.
Nach den intensiven Regenfällen Anfang Juni hat sich der neue 
Hochwasserschutz bereits bestens bewährt.

Bankettsanierung in Kühlenbrunn/
Schelchental
Die Fa. HTL-Bau wurde von der Gemeinde kurzfristig beauftragt, Ban-
kettsanierungen im Bereich Kühlenbrunn/Schelchental durchzuführen. 
Dabei werden jene Stellen, die nach intensiven Regenfällen immer wieder 
ausgeschwemmt werden, saniert, das heißt die Grundierung geprüft und 
erforderlichenfalls verbessert, sowie das Bankett in einer Breite von 50 cm 
asphaltiert. Weiters ist in jenen Bereichen, wo es für die Wasserführung 
notwendig ist, zusätzlich ein Asphaltwulst vorgesehen. 
Mit dieser Sanierung wird es eine wesentliche Verbesserung beim Bankett 
im genannten Bereich geben, die Kosten für diese Sanierung belaufen 
sich auf rd. EUR 35.000,--.

Straßenbeleuchtung Ferbersdorf
Die Marktgemeinde Vasoldsberg hat sich entschieden, im Zuge 
von Kabelverlegungsarbeiten durch die Fa. Purkarthofer im Bereich 
Ferbersdorf auch eine neue Verkabelung und neue Leuchten für 
die Straßenbeleuchtung mitzuverlegen bzw. aufstellen zu lassen.  
Damit sollte es auch hier eine Straßenbeleuchtung auf neuestem 
Stand geben. 
Gleichzeitig wird überlegt, nach erfolgter Kabelverlegung das kom-
plette Straßenstück im Ortsgebiet Ferbersdorf zu erneuern.

Sanierung Gartenstraße
Für den geplanten Ausbau bzw. Sanierung 
der Gartenstraße sind die Planungsarbei-

ten großteils abgeschlossen, derzeit werden 
die Grundstücksverhandlungen geführt. 
Sind diese auch erledigt, könnten die Sanie-
rungsarbeiten bzw. der Ausbau durchgeführt 

werden. Im Zuge dieser Sanierung wird 
die Oberflächenentwässerung erneuert, 
die Grundierung verbessert und die Straße 
neu asphaltiert.
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Erweiterung Flutlichtanlage Sportplatz Vasoldsberg

Es gibt noch eine gute Nachricht für den Sportverein Vasoldsberg. 
Nach vielen Verhandlungen mit Firmen und der Förderstelle im 
Land Steiermark durch den Bürgermeister kann eine Erweiterung 
der Flutlichtanlage noch für heuer zugesichert werden. 
Der Auftrag wird demnächst erteilt, mit einer Umsetzung ist im 
Herbst heurigen Jahres zu rechnen. Auch die UNION als Dachorga-

nisation unseres Fußballvereines hat eine Förderung in der Höhe 
von EUR 5.000,- zugesichert.
Damit hat der Sportverein ab Herbst die Möglichkeit, am Abend auf 
beiden Spielfeldern zu trainieren und allen Mannschaften die Mög-
lichkeit zu geben, sich gut auf die kommenden Spiele vorzubereiten.
Gesamtkosten: rund EUR 55.000,--.

Abfallbeseitigung - Sammlung und Entsorgung 
von gefährlichen Abfällen
Künstliche Mineralfasern 
(KMF)
Künstliche Mineralfasern (KMF), auch Tell-
wolle, Glaswolle oder Steinwolle genannt, 
werden oftmals im Hausbau als Dämmstoff 
zur Wärmedämmung verwendet. Mineral-
wollen setzen allerdings lungengängige Fa-
sern frei. Bei KMF, die bis etwa 1999 erzeugt 
und bis 2001 verkauft wurden, stehen diese 
Fasern im Verdacht krebserzeugend zu sein. 
Daher sind KMF, die bei der Sanierung oder 
beim kontrollierten Rückbau älterer Gebäu-
de anfallen, in aller Regel als krebserzeu-
gend eingestuft. Sie sollen als gefährlicher 
Abfall in reißfesten und staubdichten Säcken 
verpackt entsorgt werden. Mit dem Ausbau 
der Mineralwolle sollten fachkundige Fir-
men beauftragt werden.

Baustyropor aus EPS (expan-
diertes Polystyrol) 
Sämtliche Dämmplatten aus EPS sind im 
Altstoffsammelzentrum getrennt zu entsor-
gen. Grund: Bis 08/2015 vertriebenes EPS 
muss aufgrund der Belastung mit Flamm-
schutzmitteln (HBCD) einer gesicherten 
thermischen Verwertung zugeführt werden 
und ist daher nicht mehr dem Sperrmüll 
oder den Baurestmassen beizugeben. 

XPS Platten (extrudiertes 
Polystyrol) 
Bis 2009 waren in Österreich XPS Platten 
erhältlich, die mit klimawirksamen Schäu-
mungsmitteln (FCKW, HFKW, HFCKW) 
produziert wurden. Darüber hinaus erfolgte 
auch bei diesem Dämmstoff bis zum EU 
weiten Verbot im März 2016 eine Behand-
lung mit Flammschutzmitteln (HBCD). Aus 
diesen Gründen gelten XPS Platten als 
gefährlicher Abfall und sind im Altstoff-
sammelzentrum getrennt zu entsorgen.

Richtige Entsorgung
Künstliche Mineralfasern, Baustyropor aus EPS sowie XPS Platten, die als Abfall in pri-
vaten Haushalten bei Umbau- und Renovierungsarbeiten durch Haushaltsangehörige 
anfallen, können ausschließlich in Kleinmengen (eine Scheibtruhe) im Altstoffsammel-
zentrum der Gemeinde gesondert abgegeben werden. Künstliche Mineralfasern sind 
verpackt in reißfesten und staubdichten transparenten Säcken oder Folien anzuliefern.  
Bei größeren Mengen kontaktieren Sie bitte direkt eine Entsorgungsfirma.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.awv-graz-umgebung.at  
Gerne beantworten wir Ihre Fragen auch telefonisch! Sie erreichen uns unter der Nummer  
0316 680040. Die Abfallberaterinnen des Abfallwirtschaftsverbandes Graz-Umgebung

Tipp – geschlossene Arbeitskleidung 
und Schutzhandschuhe tragen. 
Staub entwicklung  vermeiden
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• Infrastruktur •

Neuer Waldfriedhof Vasoldsberg – 
FriedWald Hügelland
Bei diesem bereits vorangekündigten Projekt laufen derzeit noch 
die rechtlichen Verfahren. Mit einer Eröffnung des Waldfriedhofes 
FriedWald Hügelland, der auf Grundstücken des Gutes Vasolds-

Übertragbares 
Klimaticket Steiermark 
zum Verleihen
Die Marktgemeinde Vasoldsberg hat sich entschlossen, für ihre 
Bürgerinnen und Bürger übertragbare Klimatickets Steiermark anzu-
kaufen, die man sich für einen definierten Zeitraum zu bestimmten 
Bedingungen ausborgen kann. Schauen Sie dazu auch auf unsere 
Homepage www.vasoldsberg.gv.at .
Die Tickets können im Marktgemeindeamt vorreserviert werden, 
gleichzeitig ist auch eine Vereinbarung zur Entlehnung dieser Tickets 
abzuschließen. 
Mit dem übertragbaren Klimaticket möchte die Marktgemeinde Va-
soldsberg auch einen Beitrag zum klimafreundlichen Reisen leisten. 
Nehmen Sie zahlreich davon Gebrauch – gemeinsam können wir 
damit einen kleinen Beitrag zum Klimaschutz leisten!

Wettbewerb SG Ennstal 
Wie bereits in der letzten Zeitung vorgestellt, wurde im Frühjahr 
des heurigen Jahres der Architektenwettbewerb für eine Wohn-
bebauung der Siedlungsgenossenschaft Ennstal im Bereich der 
Hofmühlstraße Kreuzung Landesstraße durchgeführt.
Als Sieger dieses Wettbewerbes, der vom Planungsbüro DI. 
Kampus abgewickelt wurde, konnte das Büro FWB Architekten 
GmbH. aus Hausmannstätten gekürt werden. 
Unter dem Vorsitz von Fr. Architekt DI. Sandra Janser kürte die 
Fachjury, der auch Bürgermeister Johann Wolf-Maier ange-
hörte, dieses Siegerprojekt, welches sich auch sehr gut in das 
bisherige Ensemble der Verbauung einfügt. 

Revision Flächen-
widmungsplan 5.0
Die Arbeiten für die Revision des Flächenwidmungsplanes 5.0 
gehen langsam in die Zielgerade. Jetzt gilt es noch einzelne 
Themen der Revision, wie Räumliches Leitbild, Sachbereichs-
konzepte etc. auf- und vorzubereiten. 
Mit einer Beschlussfassung der Auflage zur Revision ist nach 
derzeitigem Stand im Spätsommer/Herbst heurigen Jahres zu 
rechnen. Diese verzögert sich ein wenig, da wir hier noch auf eine 
Verordnung des Landes Steiermark warten müssen, die die Re-
gelung der Geruchskreise für die Landwirtschaft vorgeben wird. 
Erst wenn diese vorliegt, können wir unsere Arbeiten abschließen 
und mit dem Entwurf in die Auflage gehen. 

berg im Ortsteil 
Birkengreith errich-
tet wird, ist nach 
derzeitigem Stand 
im Herbst heurigen 
Jahres zu rechnen. 
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Verkauf TLF 2000
Nachdem der HLF 4 im Frühjahr dieses 
Jahres ausgeliefert wurde und sich in 
den letzten Wochen bereits mehrfach 
bestens bewährt hat, war es an der Zeit, 
den „alten“ TLF 2000 auszuscheiden. Die 
Gemeindeführung hat sich – auch nach 
Befürwortung der Führung der Freiwilligen 
Feuerwehr – dazu entschlossen, dass der 
TLF auch weiterhin Menschen helfen soll. 

So wurde das Fahrzeug zu einem für beide 
Seiten akzeptablen Preis an die Freiwillige 
Feuerwehr DVD Vojnic in Kroatien veräußert 
und kann dort die Sicherheit der Bewohne-
rinnen und Bewohner wesentlich erhöhen. 
Vojnic gehört zur Gespanschaft Karlovac, 
welche eine Fläche von 3.626 km² und über 
110.000 Einwohner hat. Der TLF kann in der 
ganzen Gespanschaft zum Einsatz kommen 

und ist nun das modernste Fahrzeug dieses 
Gebietes.
Nach leisten des Kaufpreises wurde das 
Fahrzeug von einer Abordnung unserer 
Feuerwehr nach Kroatien überstellt und 
nach erfolgter Einschulung im Beisein von 
Bürgermeister Johann Wolf-Maier an die 
dortige Feuerwehr übergeben.

Nachdem die Gemeinde Fernitz-Mellach 
mit Anfang heurigen Jahres den Vorsitz 
in der GU-Süd übernommen hat, werden 
auch einzelne Projekte, die bereits unter 
unserem Vorsitz begonnen wurden, weiter 
vorangetrieben. 

Dazu zählen 
a) das Radverkehrskonzept der GU-Süd 
 Hier wird heuer eine Radabstellanla-

ge am Hauptplatz unserer Gemeinde 
errichtet. Auch werden Fahrradwege 
im Zentrum der Gemeinde und Audorf-
straße/Breitenhilm markiert sowie die 
Planungen für die Hauptradroute an der 
Landesstraße weitergeführt.

 Die Kosten dafür werden, wie bereits in 
der letzten Ausgabe der Zeitung berich-
tet, mit EUR 77.000,00 für 2023 veran-

Projekte GU-Süd
schlagt, eine schriftliche Förderzusage 
über EUR 41.000,00 liegt auch bereits 
vor.

 Mit der schrittweisen Umsetzung dieses 
Paketes wird auch hier ein wesentlicher 
Beitrag der Gemeinde zum Klimaschutz 
geleistet. 

b) Aktionsplan Mobilität 2040
 Auch hier werden die einzelnen Er-

hebungen und Planungen durch das 
beauftragte Büro Regionalplanung in 
Graz weitergeführt. 

 Dabei werden alle Mobilitätsformen und 
-möglichkeiten in der ganzen GU-Süd 
erhoben und Vorschläge für die kommen-
den Jahre gemacht. 

 Zentrale Themen dabei sind die Ver-
kehrsströme innerhalb und zwischen 

den einzelnen GU-Süd-Gemeinden, die 
Anschlussspange der B73 im Bereich 
Raaba-Grambach/Gössendorf, oder auch 
ein Konzept für möglichst flächende-
ckende 30 km/h-Beschränkungen in den 
einzelnen Ortszentren der GU-Süd.

c) Gründung einer Energiegemeinschaft 
GU-Süd

 Hier wurde ein Planungsbüro beauftragt, 
Möglichkeiten einer GU-Süd-weiten Ener-
giegemeinschaft zu erheben. Hier sind 
viele Schritte – vor allem in rechtlicher 
Hinsicht – erforderlich, um dieses Projekt 
auf gesunde Beine zu stellen. 

 Mit einer Entscheidung, ob es zu einer 
Gründung einer solchen Gemeinschaft 
kommt ist bis etwa Ende dieses Jahres 
zu rechnen.
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• Informatives •

Mit 9. Juli startete für die Region südöstlich 
der Landeshauptstadt der neue RegioBus 
mit einer Verdoppelung der Fahrplankilo-
meter.
Der Südosten von Graz ist bekanntlich 
eine der am stärksten wachsenden Regi-
onen Österreichs. Diese Entwicklung hat 
es notwendig gemacht, den Busverkehr 
gänzlich neu zu organisieren und dabei 
das Angebot massiv auszubauen. Zentral 
ist dabei eine lückenlose Anbindung der 
S-Bahn (z.B. neu nach Studenzen-Fladnitz) 
und die Neuplanung der zunehmenden 
Verkehrsbeziehungen zwischen Ost und 
West (z.B. Premstätten – Raaba-Grambach) 
im RegioBus-Verkehr. Eine neue Linie ver-
bindet beispielsweise auch Raaba und Hart 
über die Ragnitz mit dem LKH.
„Nur mit einem attraktiven Angebot kön-
nen wir die Steirer:innen vom öffentlichen 
Verkehr überzeugen. Mit dem neuen Fahr-
plankonzept, das im Südosten von Graz 
umgesetzt wurde, bieten wir ein dichteres 
Angebot auf den Hauptachsen von und nach 

Graz und auch gänzlich neue tangentiale 
Verbindungen. Mit diesem verbesserten 
Fahrplan können wir neue Fahrgäste 
gewinnen und noch mehr Menschen von 
einem Umstieg vom Auto zu unseren Öffi s 
überzeugen,“ versichert Verkehrsreferent 
Landeshauptmann-Stv. Anton Lang.
Highlights sind dichte Taktverkehre bis 
hin zu 15-Minuten-Intervalle im direkten 
stadtnahen Bereich zu Graz (Hart – Graz, 
Hausmannstätten – Graz, Gössendorf – Graz). 
Weitere regionale Achsen wie nach St. Ma-
rein, St. Stefan oder Allerheiligen werden 
im Halbstunden- bis Stundentakt bedient.
Bei der S-Bahn-Anbindung wurden für 
die optimierte Weiterfahrt neue Linien 
eingeführt, so zum Beispiel vom Bahnhof 
Studenzen-Fladnitz über Kirchberg nach St. 
Marein. Neue Möglichkeiten der Verknüp-
fung ergeben sich auch rund um den neuen 
Nahverkehrsknoten Raaba.
Besonderer Planungsschwerpunkt wurde 
auf die Schaffung zusätzlicher tangentialer 
Ost-West- Verbindungen gelegt. „Wir möch-

ten über jede Murbrücke südlich von Punti-
gam eine attraktive RegioBus-Achse legen,“ 
gibt Lang dazu den Rahmen vor. So wird die 
aktuelle Linie 510 nun auch von Graz über 
Raaba-Grambach, Hausmannstätten, Fernitz 
systematisch nach Kalsdorf und weiter über 
den Schwarzl bis nach Premstätten zum 
dortigen Bahnhof geführt.
Dass die Verkehre an den Tagesrandzeiten 
ausgebaut werden und auch der Wochen-
endverkehr verdichtet wird, entspricht 
mittlerweile dem steiermarkweiten Ange-
botsstandard der RegioBus- planungen.
Neben dem Land Steiermark und dem 
Verkehrsverbund haben 13 Gemeinden 
der Region das Angebot mitfi nanziert. „Ich 
möchte mich an dieser Stelle herzlich bei 
der Unterstützung der Gemeinden bedan-
ken. Es bringen sich alle mit großem, nicht 
nur fi nanziellem, Engagement ein,“ erklärt 
Verkehrsreferent LH-Stv. Lang.
   
"Mit diesem neuen Angebot wird der Le-
bens- und Wirtschaftsraum im Südosten von 
Graz optimal an den Öffentlichen Verkehr 
angebunden. In Kombination mit dem 
Klimaticket Steiermark bekommt der ÖV 
in dieser Region damit einen völlig neuen 
Stellenwert", so auch Peter Gspaltl, Ge-
schäftsführer Verkehrsverbund Steiermark.
Gewinner der Ausschreibung der Busregion 
Graz Südost ist eine Bietergemeinschaft, be-
stehend aus den Verkehrsunternehmen Dr. 
Richard Steiermark und der Graz-Köfl acher 
Bahn und Bus GmbH, die bereits jetzt Teile 
des Busnetzes betreibt.
Die Neuplanung bringt eine massive Quali-
tätssteigerung für den öffentlichen Verkehr. 
So werden die neuen Busse – erkennbar am 
typisch weiß-grünen Design – nach neuesten 
Emissionsstandards ausgewählt.
Alle Busse werden für neue Informations-
technologien vorbereitet und ermöglichen 

Die Busrevolution für 
den Südosten von Graz

v.l.: Bgm. Robert Tulnik, Fernitz; Bgm. DI Werner Kirchsteiger, Hausmannstätten; Bgm. Johann Wolf-
Maier; Bgm. Karl Mayrhold, Raaba-Grambach; Bgm. DI (FH) Gerald Wonner, Gössendorf
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damit Fahrplanauskünfte in Echtzeit. Die 
neuen Busse sind barrierefrei zugänglich 
("Low entry") und ermöglichen den Fahrgäs-
ten den bargeldlosen Fahrkartenkauf beim 
Lenkpersonal.
Für die Verknüpfung der einzelnen Linien 
sind wichtige Infrastrukturmaßnahmen 
notwendig: In Hausmannstätten, Prem-
stätten und auf der Schemerlhöhe werden 
regionale Busbahnhöfe errichtet, die ein 
problemloses Umsteigen ermöglichen.

Zahlen zur Ausschreibung 
in der Verkehrsregion Graz 
Südost:
• 25 Linien mit rund 65 neuen Bussen
• über 500 Haltestellen, die mit neuen 

Haltestellenschildern ausgestattet sind
• Rund 23.000 Angebotskilometer pro Tag 

(Montag bis Freitag, wenn Schule)

Fahrplan-Highlights im Süd-
osten von Graz (seit 9. Juli 
2023):
• 20-Minuten-Takt zwischen Graz und Hart, 

inkl. Abend- und Wochenendverkehr
• Viertelstundentakt (vormittags Halbstun-

dentakt) zwischen Graz und Hausmann-
stätten über Raaba, inkl. Abend- und 
Wochenendverkehr

• Halbstundentakt (vormittags Stunden-
takt) zwischen Graz und Vasoldsberg, Graz 
und Hausmannstätten über Dörfl a, Graz 
und Fernitz, Graz und St. Stefan/Rosental 
inkl. Abend- und Wochenendverkehr

• Halbstundentakt zwischen Graz und St. 
Marein, zwischen Graz und Lassnitzhöhe, 
und zwischen Graz und Nestelbach, Stun-
dentakt nach Gleisdorf über Nestelbach, 
Stundentakt nach Lassnitzhöhe über 
Autal und das Tomschetal

• Stundentakt (zu Haupt-
verkehrszeiten Halbstundentakt) nach 
Heiligenkreuz am Waasen und Pirching 
am Traubenberg

• neue Expressbusse zwischen Graz und St. 
Marein sowie Graz und St. Stefan/R.

• neue Tangentialverbindungen zwischen 
Raaba, Hart und dem Grazer LKH, zwi-
schen Premstätten, Kalsdorf, Fernitz, 
Hausmannstätten und Raaba sowie 
zwischen Wildon und Allerheiligen.

• Neue Anbindung von St. Marein und 
Kirchberg zur S-Bahn nach Studenzen-
Fladnitz

  
Ihre Leser*innen/Hörer*innen sind unsere 
Fahrgäste. Danke für die gute Zusammen-
arbeit.

Die Änderungen für Vasoldsberg:
• Neue Linie 511 ersetzt die Linie 431 und fährt über Raaba-Grambach und St. Peter zum Jako-

miniplatz in Graz.

• Zusätzlich fährt die Linie 515 an Schultagen von Nestelbach über Gössendorf/Dörfl a und Mur-
park zum Jakominiplatz in Graz.

• Auch die Schülerinnen und Schüler in Eisental, Aschenbachberg und Aschenbachtal werden 
jetzt neu ins Schulzentrum Vasoldsberg gebracht.

Wir freuen uns auf die Verbesserungen!

Steigen auch Sie öfter auf den öffentlichen Verkehr um!
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• Weiterbildung •

Unterricht Kaiser
Wir sind glücklich, dass langsam aber stetig 
die Bereitschaft, Gruppenkurse zu besuchen, 
wieder zunimmt.  So  dürfen  wir uns nicht 
nur mit unseren SchülerInnen über die 
tollen Erfolge bei der Mathematikmatura 
durch den Besuch unserer Maturavorberei-
tungskurse freuen, sondern sind besonders 
stolz auf die Leistungen unseres laufenden 
Ungarischkurses, der als Anfängerkurs be-
gonnen hat und sich nunmehr bereits auf 
fortgeschrittenem Niveau befindet. 

gemachten italienischen Spezialitäten. Ein 
Einstieg ist bei allen Kursen laufend auf 
jedem Niveau flexibel nach Vereinbarung 
möglich. 
Unverbindliche Informationen erhalten Sie 
gerne unter Tel 0664 76 96 061 oder per 
Mail birgit.kaiser@unterricht-kaiser.at 

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Team Kaiser
(www.unterricht-kaiser.at) 

Anfängerkurs Italienisch

Italienischkurs feiert den Abschluss des Grundkurses

Wir freuen uns schon sehr auf die Sommerschule

Italienischkursleiterin Daniela Perl ist stolz auf ihre Teilnehmer

Parallel dazu wird in allen Fächern und 
Sprachen der Onlineunterricht aufgrund 
der Praktikabilität (geringer Zeitaufwand, 
kein Treibstoffverbrauch, flexibel) weiterhin 
sehr gut angenommen. 
Das englische Sprachcafé am Samstag, bei 
dem ausschließlich locker über Alltagsthe-
men in englischer Sprache diskutiert und 
gesprochen wird, macht allen Beteiligten 
nach wie vor großen Spaß und läuft daher 
wie gehabt samstags weiter.  

Unser Italienischkurs für Anfänger hat mitt-
lerweile die erste Niveaustufe erfolgreich 
abgeschlossen und feierte dies sowie die 
Fortsetzung des Kurses kürzlich  mit selbst 
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Ein gewaltiges Frühjahr wurde bestritten. 
Mit dem Fahrzeugempfang unseres neuen 
Einsatzfahrzeuges „HLF4“ und den damit 
verbundenen hunderten von Ausbildungs-
stunden war bereits ein großer Brocken 
erledigt, ehe die Vorbereitungen unseres 
Jubiläumsfestes in die finale Phase gingen.
Das neue Einsatzfahrzeug sorgt seit Karfrei-
tag für mehr Sicherheit der Bevölkerung und 
kam bereits bei einigen Einsätzen zu seiner 
„Taufe“. Auch bei den vielen Unwetterein-

Sehr geehrte Vasoldsbergerinnen und 
Vasoldsberger, liebe Jugend!

• Freiwillige Feuerwehr •

sätzen in den letzten Wochen hat sich das 
Fahrzeug mehr als bewährt.
Der Höhepunkt der letzten Monate war aber 
mit Sicherheit unser Festwochenende vom 
2. bis 3. Juni. Rund 4.000 Festbesucher über 
zwei Tage zeigten uns als Feuerwehr, dass 
wir auf die Unterstützung der Bevölkerung 
zählen dürfen – herzlichen DANK. 
Ein großer DANK gilt aber den rund 200 
Helferinnen und Helfern, welche in zwei 
Wochen mit Aufbau, Festwochenende und 

Abbau nahezu unmenschliches geleistet 
haben. Ich ziehe als Kommandant den Hut 
und bin sehr stolz, einer so großen Gemein-
schaft mit meinem Stellvertreter Christopher 
Soboth vorzustehen, wo Kameradschaft und 
Zusammenhalt noch an erster Stelle stehen.
Ein Dank auch an alle Sponsoren und Un-
terstützern sowie an alle Vereine und der 
Marktgemeinde Vasoldsberg für die gute 
Zusammenarbeit.

Das neue Einsatzfahrzeug HLF4 wurde mit vielen Ehrengästen gesegnet.

Der Polizeihubschrauber war nur eines des Highlights des Sicherheitstages 44 Bewerbsgruppen traten zur Siegerehrung am Sportplatz an
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Der „Festplatz“ vom 2. bis 3. Juni

Die Marktmusik Vasoldsberg umrahmte den Festakt und sorgte mit feinster 
Blasmusik für gute Stimmung

Auch während und nach den Unwettern darf 
eines nicht fehlen – gute Stimmung

Am 30. März konnte das neue HLF4 in Empfang genommen werden – eine Woche später wurde es 
in den Dienst gestellt

Ausgelassene und friedliche Stimmung mit den „Jungen Paldauern“ bis 
in die Morgenstunden

Viele Kinderaugen glänzten bei den vielen Impressionen

Ich wünsche allen Vasoldsbergerinnen und Vasoldsbergern noch 
einen schönen Sommer, viel Gesundheit und alles Gute.

„Gut-Heil“
Kevin LINHART,HBI
Feuerwehrkommandant
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• Unsere Kleinen - Tagesmütter •

Die steirischen Gärtner und Floristen 
beschenkten heuer alle steirischen Tages-
mütter und Tagesväter mit einem Blumen-
gruß als Zeichen der Wertschätzung und 
Wahrnehmung für ihre hervorragende 
und gesellschaftlich wichtige Arbeit. Damit 
sollen die Tagesmütter und -väter in den 
Mittelpunkt gerückt werden.
Barbara Burger, Leiterin der Regionalstelle 
Kalsdorf, überraschte Anita R. mit einem 
Blumenstock der steirischen Gärtner und 
Floristen, die Überraschung und Freude war 
wirklich groß.

Blumen für die 
Tagesmütter

Einladung zum
Kinderflohmarkt

am Sonntag, 24.09.2023
Unser Institut Weitblick - Kinderflohmarkt findet am 

Spar-Parkplatz Schemerlhöhe
(gleich bei der Autobahnabfahrt Laßnitzhöhe) 
von 8-12 Uhr im Freien statt.

Wir freuen uns auf Ihren/Deinen Besuch!
Unsere Spielregeln für Aussteller:
Eine Platzreservierung ist per Mail  

unbedingt erforderlich!
(da.re.1@gmx.at )

Bitte rasch ab 1.9.2023 anmelden –  
die Ausstelleranzahl ist begrenzt!

Die Standgebühr beträgt 12 € (für 2 
Meter),
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• Unsere Kleinen - Kindergarten •

Die Kinderkrippe unterwegs 
in Vasoldsberg
Der neu ausgebaute Schotterweg ent-
lang des Ferbersbaches wird von unseren 
Krippenkindern gerne genutzt. Der neue 
Waldweg ist ein perfekter Ort, um sich an 
heißen Sommertagen in der schattigen 

Natur abzukühlen. Gemeinsam machen 
wir uns dort auf Spurensuche, erkunden 
unsere schöne Umgebung und genießen 
das Rauschen des Baches. Der Weg bietet 
genügend Platz zum Laufen und Toben, aber 
auch das Erkunden verschiedenster Insekten 
und Tiere kommt dabei nicht zu kurz. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer 
und vielleicht begegnen wir uns ja einmal 
auf diesem Weg. 

Mit lieben Grüßen das Kinderkrippenteam 
Vasoldsberg

„Kinder, seid ihr alle da?“ – „Jaaaa!“. Jedes 
Kind ist von einem Kasperltheater begeistert 
oder? Deshalb haben Bürgermeister Johann 
Wolf-Maier und Organisatorin Daniela Resch 
dafür gesorgt, dass die Kinder ihren Spaß 
haben. 
Insgesamt fünf Aufführungen gibt es heuer 
im Markgemeindeamt. Zwei davon haben 
bereits stattgefunden und der Saal war prall 
gefüllt. Es wurde gelacht und die Kinder wa-

Kasperl-Aufführungen in Vasoldsberg
ren mit Freude dabei. Jede Aufführung trägt 
einen anderen Titel. Zuletzt waren die Kinder 
gemeinsam mit dem Kasperl den Räubern 
„Bruno Knattermann“ und „Fladerfiffi“ auf 
der Spur…
Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten, die Auffüh-
rungen sind sehr gut besucht und es gibt 
begrenzte Sitzplätze!
Kartenvorverkauf bei allen oeticket.com-
Verkaufsstellen.
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• Unsere Kleinen - Kindergarten •

Bald geht die Lebensreise 
weiter…
... und unsere „Großen“ ziehen weiter in 
die Schule. Um der Vorfreude der baldigen 
Schulkinder Ausdruck zu verleihen und 
einen gruppenübergreifenden Austausch zu 
ermöglichen, haben wir gemeinsam einen 
Ausflug gemacht. Eine Exkursion auf „Au-
genhöhe“, nur mit 6-Jährigen, tauchten wir 
in die Welt des Zirkus ein. Mit dem Fiedler-
Bus fuhren wir zum Zirkus „Louis Knie“, wo 
uns ein spannendes Programm erwartete. 
An diesem Vormittag öffnete der Zirkus 

ausschließlich für unseren Kindergarten sein 
Zelt und ermöglichte uns Einblicke hinter die 
Kulissen. Zu allem Anfang durften wir in die 
Manege, wo uns drei Artisten einen Teil ihrer 
Showkunststücke vorführten. Wir waren 
beeindruckt und auch der eine oder andere 
Mund blieb offen vor Staunen. Anschlie-
ßend durften wir uns selbst in einfachen 
akrobatischen Übungen versuchen und uns 
wie Artisten fühlen. Angefangen bei Seil-
springen, über Bälle und Teller jonglieren, 

Reifenakrobatik bis hin zum Schwingen in 
einem Netz ganz ohne Bodenkontakt. Aber 
auch gemeinsames Tanzen während einer 
Zumba Einheit durfte nicht fehlen. Nach 
einer wohlverdienten Jausen-Pause besuch-
ten wir die Zirkustiere in ihrem Stall, sahen 
das Zuhause der Hunde, die uns zuvor ihre 
Kunststücke gezeigt hatten und streichelten 
die stattlichen Pferde. Der Zirkusausflug hat 
den Kindern so gut gefallen, dass einige den 
Wunsch äußern die Zirkusschule im Sommer 
zu besuchen.
Der gemeinsame Ausflug der baldigen 
Schulkinder soll den Kindern den Schu-
leintritt erleichtern, indem sie am Beginn 
eines neuen Lebensabschnittes das eine 
oder andere vertraute Gesicht in der Schule 
wiedersehen und sich rasch in ihrer neuen 
Rolle wohlfühlen.

Rebecca Erker
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Eltern-Kind-Baby-Treff
Treffpunkt für Familien mit ihren Baby´s und Kleinkindern

jeden Mittwoch, 8:15 – 11:45 Uhr
OG Hauptplatz 3, 8076 Vasoldsberg

Der Treff bietet Ihnen Gelegenheit, sich mit anderen Müttern/Vätern 
auszutauschen, während die Kleinen Spielsachen oder einen neuen 
Spielkameraden kennenlernen.
Es gibt auch immer wieder kostenlose Vorträge der beiden Physio-
therapeutinnen Ruth Herrgesell und Julia Blanzano von der Praxis 
Senfgelb & Barfuss (Hauptplatz 3, 8076 Vasoldsberg): 
• 05. September 2023 – Workshop & Fragestunde rund um’s Stillen
• 08. November 2023 – Alles rund um’s „Trockenwerden“

Im Vordergrund steht, andere Eltern kennen zu lernen, gemütlich 
zu plaudern und sich Tipps und Informationen zu holen. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich!
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Sabrina Zacharias
Leiterin Eltern-Kind-Baby-Treff
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• Aus der Volksschule •

Jenaplan Volksschule Vasoldsberg
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Zusammen Arbeit
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• Aus der Volksschule •

Zusammen Arbeit
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Volksschule Vasoldsberg                  Elternverein
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• Hügellandschule •

Kräutergarten
Eintauchen in eine blühen-
de und duftende Welt mit 
Kräuterpädagogin Alexandra 
Venier

Die Klasse 1m der Hügellandschule Vasolds-
berg lud Kräuterpädagogin Alexandra Venier 
für fünf Nachmittage zu sich ein. Im Zuge 
eines kindgerechten Programms wurden die 
Kräuter, Blüten und Bäume unserer Natur 
kennengelernt und verarbeitet. Die Näschen 
der Kinder wurden bei einem Riech-Memory 

besonders herausgefordert. Wir nahmen 
das Projekt als Anlass, um die Hochbeete 
vor unserer Schule zu bepflanzen. Hierbei 
wurden die einzelnen Schritte von Alexandra 
erklärt, bevor es ans Tun ging. Das Gießen 
der Beete wird von den Kindern selbst 
übernommen und so kann auch täglich das 
Wachsen und Wuchern unseres Gemüses 
und der Kräuter beobachtet werden. 
Selbstverständlich durfte auch nicht der 
Ausflug in den Wald fehlen, in dem die 
dort wachsenden Kräuter, Gräser und 

Bäume genauer unter die Lupe genommen 
wurden. Einige dieser Kräuter wurden auch 
in unseren Beuteln gesammelt – denn was 
gibt es Köstlicheres als ein Brot mit Butter 
und frischen Kräutern? Die übrigen Kräuter 
wurden getrocknet und eine Woche später 
zu einem selbstgemachten Kräutersalz 
verarbeitet.
Dank Alexandra sind wir jetzt richtige 
Kräuter-Profis! 
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Im Sachunterricht haben wir, die 2m, uns 
mit dem Thema „Pflanzen“ beschäftigt. Wir 
haben Kresse und Basilikum angesät, deren 
Wachstum beobachtet und dokumentiert. 
Die Kresse wurde anschließend mit But-
terbrot verspeist. Das gezogene Basilikum 
wurde zum Muttertagsgeschenk. Zusätzlich 
haben wir noch ein Herbarium zu den 
Wiesenblumen gemacht, die wir zuvor bei 
einem Spaziergang gepflückt und gepresst 
haben. 

Sachunterricht

Kontaktdaten: Private Hügellandschule Vasoldsberg
Gemeindestraße 26, 8076 Vasoldsberg, Tel: 03135 / 99 242, Mail: office@huegellandschule.at, www.huegellandschule.at
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• Hügellandschule •

Im Rahmen des Storytelling Festivals in Graz, 
haben wir, die 1m, 2m und 3m, die „Mati-
nee der Geschichten“ im Schauspielhaus 
besucht. Dort wurden auf fantastische Art 
und Weise Geschichten von Erzähler:innen 
aus aller Welt präsentiert – aber nicht nur mit 
der Stimme, sondern auch mit Akrobatik und 
Musik. Wir waren sehr begeistert! Das war 
ein toller Ausflug! 

Matinee

Märchenprojekt
Es waren einmal vor nicht all zu langer Zeit 
viele kleine Märchenforscher. Sie reisten 
durch die wunderbare Märchenwelt. Egal 
ob bekannte oder unbekannte Märchen - sie 
erledigten die verschiedensten Aufträge 
dazu: Sie zeichneten Märchenfiguren, 
lösten unterschiedliche Rätsel, suchten 
nach verschiedenen Märchenmerkmalen 
und schrieben ihre eigenen erfundenen 
Märchen.

All diese tollen Aufträge sammelten sie in 
ihren selbst gestalteten Märchen-Portfolios. 
Die kleinen Märchenforscher hatten riesigen 
Spaß und man konnte sie von ihrer Arbeit 
gar nicht mehr abhalten. Als Abschluss prä-
sentierten sie sich ihre Portfolios gegensei-
tig und waren sehr stolz auf ihre Ergebnisse. 
Und wenn sie nicht gestorben sind, dann 
arbeiten sie noch heute ganz fleißig in der 
Schule...  
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Im April durften die Klassen im zweiten Stock 
an ganz besonderen Workshops unter dem 
Motto „Kinder stärken mit Herz“ teilnehmen. 
Frau Anke Obermayer arbeitete mit den Kin-
dern an drei unterschiedlichen Tagen zum 
Thema Mobbing. Dabei trainierten die Kin-
der in praxisnahen Übungen, Rollenspielen 
und mit Hilfe von Ankersätzen wie sie sich 
in Konfliktsituationen verhalten sollen. Ziel 
war es, den Selbstwert der Kinder zu stärken. 
Zum Abschluss gestaltete jede Klasse noch 
ein Plakat mit den wichtigsten Klassenzielen 
und den Stärken und persönlichen Zielen 
der Kinder. Das Programm wird auch in 
Zukunft fortgesetzt.

„Kinder stärken mit Herz“

Harald Pierer · 0664 / 43 05 333
Hauptstraße 148 · 8301 Laßnitzhöhe
office@pierer-werbung.com · www.pierer-werbung.com
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• Hügellandschule •

Ausflug nach Graz
Am Dienstag vor den Osterferien ging es für 
die 4m Klasse ab nach Graz und rauf auf den 
Schlossberg. Dort bekamen sie eine Führung 
rund um den Schlossberg. Die Einblicke in 
den Uhrturm und in den Glockenturm waren 
besonders aufregend und die Kinder waren 

ganz begeistert von der riesigen Glocke im 
Glockenturm. Auch das Uhrwerk des Uhrturms 
faszinierte die Kinder total. Die Kasematten 
und das ehemalige Gefängnis am Schloss-
berg mussten natürlich auch besucht werden. 
Nach unten ging es dann – mit einem wunder-

schönen Ausblick – in der Schlossbergbahn.
Anschließend wurde noch ein kleiner Graz-
Rundgang gemacht. Natürlich mussten die 
Murinsel, das Kunsthaus und auch das Grazer 
Rathaus besichtigt werden. 
Was für ein toller Ausflug!
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Der Tag des Vorlesens wurde in der Hü-
gellandschule für eine Lesereise mit 
Sonja Kaiblinger genutzt. Die Kinder- und 
Jugendbuchautorin der Bücherreihe Scary 
Harry und Vincent kam am 24. März 2023 
in den Festsaal der Gemeinde Vasoldsberg 
und stellte ihre Bücher vor. Sie begeisterte 

„Lesereise mit Sonja Kaiblinger“
nicht nur die kleineren Schüler:innen, son-
dern zeigte den größeren Kindern auch wie 
spannend die Arbeit als Drehbuchautorin 
sein kann. Voller Freude ließen sich alle 
Kinder ihre Bücher signieren und holten sich 
noch Autogramme ab. Vielen Dank an Sonja 
Kaiblinger für diese wunderbare Lesereise 
durch ihre großartigen Bücher!
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• Hügellandschule •

Girls‘ Day bei der Firma Verbund
Am 27. April 2023 fand der Girls‘ Day statt, 
ein bundesweiter Aktionstag, der Mädchen 
für technische und naturwissenschaftliche 
Berufe begeistern soll. 820 Schülerinnen, 
94 steirische Schulen und 148 steirische 
Unternehmen – haben beim Girls‘ Day 2023 
mitgemacht. 
Auch unsere Schülerinnen der 7. bis 8. 
Schulstufe haben beim Girls‘ Day teilgenom-
men. Die Firma Verbund Fernitz-Mellach, 
ein führender Anbieter von erneuerbarer 
Energie in Österreich, öffnete ihre Türen für 
unsere Schülerinnen der Hügellandschule 
Vasoldsberg. 
Die Mädchen hatten die Möglichkeit, ver-
schiedene Stationen zu besuchen, an denen 
sie spannende Einblicke in die Arbeit von 
Elektrikerinnen und Mechatronikerinnen 
erhielten. Sie konnten auch selbst aktiv wer-
den und unter Anleitung kleine Experimente
durchführen. 
Die Firma Verbund Fernitz-Mellach möchte 
mit dieser Aktion das Interesse der Mädchen 
für technische Berufe wecken und ihnen 
zeigen, dass sie in diesem Bereich genauso 
erfolgreich sein können wie ihre männlichen 
Kollegen. 
Die Schülerinnen waren begeistert von dem 

vielfältigen Programm und dem freundli-
chen Empfang. Sie gaben an, dass sie viel 
Neues gelernt haben und sich vorstellen 
könnten, später in einem technischen Beruf 
zu arbeiten.

Your Job on Tour – Technik zum 
Anfassen Workshop 
Am Mittwoch, 17. Mai 2023 fand an der 
Hügellandschule Vasoldsberg der Workshop 
„Your Job on Tour – Technik zum Anfassen“ 
statt, der von der steirischen Volkswirtschaft 
in Kooperation mit der Firma AVL organisiert 
wurde. Ziel des Workshops war es, Schüle-
rinnen und Schülern der 7. bis 9. Schulstufe 
einen Einblick in die spannende Welt der 
Technik zu geben und sie für technische 
Berufe zu begeistern.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer konn-
ten an verschiedenen Stationen praktische 
Erfahrungen mit technischen Geräten und 
Anwendungen machen. Dabei wurden sie 
von Expertinnen und Experten der Firma 
AVL begleitet und beraten, die ihnen auch 
Fragen zu ihren Aufgaben und Karrieremög-
lichkeiten beantworteten.
Der Workshop war ein voller Erfolg und stieß 
auf großes Interesse bei den Schülerinnen 
und Schülern, die sich aktiv und neugierig 

Bildungs- und 
Berufsorientierung
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beteiligten. Die Lehrkräfte lobten die Ini-
tiative als eine wertvolle Ergänzung zum 
regulären Unterricht und eine Chance, die 
Schülerinnen und Schülern für die Zukunft 
zu motivieren. 

Die steirische Volkswirtschaft und die Firma 
AVL zeigten sich zufrieden mit dem großen 
Interesse und der überaus motivierten 
Arbeitshaltung der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Die Verantwortlichen waren 

sehr erfreut über die vielen Fragen und die 
Neugier. Die steirische Volkswirtschaft freut 
sich schon auf die Teilnahme der Hügel-
landschule Vasoldsberg am Action Day im 
Herbst 2023.

„Lauf“
Drei Sportskanonen aus dem Hügelland-
schul-Team haben am Business-Lauf in Graz 
teilgenommen. Alle haben die Strecke unter 
einer halben Stunde zurückgelegt. 
Bravo Ladies! 
Wir sind sehr stolz auf euch! 
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• Hügellandschule •

Berufspraktische Tage
In der Zeit vom 06.02. bis zum 10.02. fan-
den die berufspraktischen Tage an unserer 
Schule statt. Die Schüler:innen durften in 
den verschiedensten Betrieben schnuppern 
und unterschiedliche Ausbildungsstätten 
besuchen. Im Vorfeld bereiteten sich die 
Schüler:innen auf die berufspraktischen 
Tage vor, indem sie einen Beruf auswählten 
und diesem im Rahmen der Bildung- und 
Berufsorientierung präsentierten. Hierbei 
zeigten sich die unterschiedlichen Interes-
sen und Vorlieben.
Bei der Suche nach geeigneten Praktikums-
stellen erhielten die Schüler:innen sowohl 
von ihren Familien, als auch von den Päda-
goginnen der Hügellandschule zahlreiche 
und hilfreiche Tipps sowie Unterstützung. 

Die Schüler:innen wählten ihre Praktika in 
den unterschiedlichsten Berufsfeldern, von 
Gastronomie bis zur Steuerberatungskanzlei 
waren die verschiedensten Berufe vertreten. 
Ihre Erfahrungen hielten die Schüler:innen 
in ihrem Praktikumstagebuch fest. Auch 
die einzelnen Betriebe und die Erziehungs-
berechtigten hatten die Möglichkeit ein 
Feedback zu geben. 
Durch Präsentationen im Rahmen eines 
World Cafés gaben die Schüler:innen ihre ge-
wonnen Eindrücke an ihre Mitschüler:innen 
weiter. So erhielten die berufspraktischen 
Tage einen gelungenen Abschluss.
Wir bedanken uns herzlichst bei den Betrie-
ben, die den Schüler:innen einen ersten 
Einblick in die Berufswelt ermöglichten.

Theaterbesuch der 7. und 9. Schulstufe
Am 10.02. besuchten die Schüler:innen 
der 7. und 9. Schulstufe das Stück „Nacht-
schattengewächse“ im TaO Graz. Nach 
einer kurzen Einführung ins Stück durch 
Herrn Manfred Weissensteiner tauchten 
die Schüler:innen in ein Leben ohne 

Erwachsene ein. Das Stück entführte die 
Zuseher:innen in eine Erziehungsanstalt 
ohne Erzieher:innen aber dafür mit starren, 
von den Jugendlichen selbst auferlegten, 
Regeln und Hierarchien. Als ein Neuer in 
die Gruppe kommt und sich allen Regeln wi-

dersetzt und eingefahren Muster hinterfragt, 
gerät das Weltbild der Gruppenmitglieder 
immer mehr ins Wanken. Der Wunsch nach 
Freiheit und Selbstbestimmung wird bei den 
meisten immer stärker. 
Das Stück befasst sich mit den Bedürfnissen 
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Tag der „de La Tour Schulen“
Am Samstag, 15.04.2023 trafen sich 
in der KUSS-Halle Seiersberg-Pirka 
rund 155 Lehrkräfte, Pädagog:innen, 
Native-Speaker:innen, Zivildiener und 
Praktikant:innen aus unseren 10 Schul-
standorten in Kärnten und der Steiermark. 
Zum ersten Mal wurde gemeinsam der ‘Tag 
der de La Tour Schulen‘ gefeiert. Begleitet 

von Vorständin Susanne Prentner-Vitek, 
Konkrektorin/Vorständin Astrid Körner 
sowie den beiden Fachbereichsleitungen 
Hermann Theußl und Silke Watzenig stand 
der Tag unter dem Motto ‚Wir sind Diakonie‘. 
In diesem Sinne wurde die gemeinsame 
Zeit zum persönlichen Kennenlernen, fach-
lichen und pädagogischen Austausch sowie 

Stärkung der Zusammenarbeit genützt. Die 
Schüler:innen der Maturaklasse des ORG 
Seiersberg sorgten zudem für das kulinari-
sche Wohl aller Teilnehmer:innen. 
Vielen Dank an die beiden Fachbereichslei-
tungen Silke Watzenig und Hermann Theußl 
für die großartige Umsetzung! Wir freuen 
uns auf viele weitere Events! 

junger Menschen in der Zeit des Erwachsen-
werdens. Ängste, Wünsche und Bedürfnisse 
der Protagonisten werden in ein Korsett 
aus selbstauferlegten Regeln und Pflichten 
gezwängt, bis es zum Ausbruch kommt.
Basierend auf den Eindrücken aus dem 
Theaterstück, wurde in der Nachbearbeitung 
über die Themen Regeln, Pflichten und das 
Erwachsenwerden diskutiert. Ein großer 
Diskussionspunkt war dabei der Platz den 

die Jugendlichen in ihrem Umfeld einneh-
men. Wünsche und Bedürfnisse wurden 
formuliert und es entstanden intensive Ge-
spräche über Rollenverständnisse in unserer 
Gesellschaft und die Erwartungshaltung 
der Erwachsenen gegenüber der jüngeren 
Generation. Auch die eigene Haltung und 
Anforderungen wurden hinterfragt und 
gemeinsam reflektiert. 
Der Theaterbesuch und die daraus resul-

tierenden Gesprächen werden sowohl den 
Schüler:innen als auch den Lehrpersonen 
noch länger in positiver Erinnerung bleiben.
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Das Schuljahr 2022/23 eilt mit Riesenschrit-
ten seinem Ende zu, und die Musikschule 
Vasoldsberg kann auf ein sehr ereignisrei-
ches Schuljahr zurückblicken. 
Erst kürzlich kam der Bescheid vom Bun-
desministerium, dass die Musikschule des 
Vereins WIKI Vasoldsberg nun das Öffent-
lichkeitsrecht verliehen bekommen hat, was 
die Schule nun offiziell in den Rang einer 
öffentlichen Schule mit allen Rechten und 
Pflichten hebt. Dies bedeutet eine weitere 
Qualitätssteigerung für alle Beteiligten, und 
wir freuen uns sehr, dass uns dieser riesige 
Schritt gelungen ist. 
Am 8.9.2023 wird in der Musikschule 
um 15:00 ein Info-Nachmittag und der 
Tag der offenen Tür der Musikschule 
stattfinden, wo alle Neuerungen im Detail 
erläutert werden. 

Am 10. März 2023 konnte Marie Fessel mit 
ihrer Performance auf der Klarinette beim 
Jugendmusikwettbewerb „Prima La Musica“ 
den hervorragenden 2. Preis einheimsen, 
eine Leistung, die sie neben ihrem Fleiß, 
Einsatz und Liebe zur Musik auch ihrer Klas-

Die Musikschule 
berichtet

MusikschuleMusikschule
des Vereines WIKI Vasoldsberg -des Vereines WIKI Vasoldsberg -

MarktgeMarktgemeinmeinde de VasoldsbergVasoldsberg  

• Aus der Schule •

senlehrerin Beate Pitscheneder verdankt, 
die sie auch an der Klarinette begleitet hat. 
Ebenso am Klavier begleitet wurde sie von 
unserer Korrepetitorin und Lehrerin Greta 
Gritsch.

Wenig später im April 2023 gelang es Lucia 
Schneider, Schülerin von Greta Gritsch, 
beim „Internationalen Musikwettbewerb 
von San Cervignano“ in Udine in der Kate-
gorie A (ab 2013 Geborene) den ersten Preis 

Neue Lehrerin 
der Musikschule 
Vasoldsberg
Ab dem Schuljahr 2023/24 wird in der Mu-
sikschule Vasoldsberg das Volksmusik-Team 
um eine neue Lehrkraft erweitert! Isabell 
Kollegger wird die Fächer Steirische Harmo-
nika, Hackbrett und ein Volksmusikensemb-
le unterrichten, und wir wünschen ihr alles 
Gute und viel Erfolg mit dieser spannenden 
neuen Aufgabe!

mit Auszeichnung zu gewinnen. Es ist bereits 
das dritte Mal, dass Lucia bei Wettbewerben 
einen Preis für sich entscheiden konnte. 
Der Auszeichnungspreis dieses Wettbe-
werbes (in Italien „Primo Premio Assoluto“ 
genannt) ist eine höchst selten verliehene 
Auszeichnung, und mit 98 von 100 mög-
lichen Punkten zeigt Lucia, welches Talent 
in ihr steckt. 
Sowohl die Musikschule als auch die 
Gemeinde Vasoldsberg gratulieren den 
beiden Preisträgerinnen ganz herzlich zu 
diesen außerordentlichen Leistungen und 
wünschen weiterhin vor allem viel Freude 
an der Musik!
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• Landjugend Hausmannstätten/Vasoldsberg •

Landjugend Hausmannstätten –
Das heurige Landjugendjahr war bisher sehr 
sportlich und teilweise auch sehr erfolgreich 
für unsere Landjugendgruppe. Wir waren 
bei den Landeswinterspielen im Lachtal am 
Start, wo wir gleich drei Stockerlplätze bei 
den Mädels ergattern durften. Auch beim 
Forstentscheid der Region Süd erreichten 
zwei unserer Landjugendmitglieder einen 
vierten und einen fünften Platz. 
Und auch bei unserer heurigen Jahresfeier 
gingen wir es sportlich, aber auch gemütlich, 
an. Wir starteten unsere Jahresfeier mit ei-
ner Partie Stockschießen und anschließend 
ging es zum gemeinsamen Mittagessen 
beim „Moarbauer“, wo auch unsere neuen 
Landjugendpullover verteilt wurden. Weiter 
ging es mit dem Bezirks-Kegelfinale, wo wir 
feststellen mussten, dass Kegeln nicht zu 
unseren Stärken zählt. Deshalb landeten 
wir dabei auf dem dritten und zugleich 
letzten Platz. Doch dieses ernüchternde 
Ergebnis machten unsere Burschen beim 
Landeshallenfußballturnier in Hartberg mit 
einem grandiosen ersten Platz wieder gut 
und unser Obmann kürte sich auch zum 
Torschützenkönig der Partie. Und zu guter 
Letzt waren einige unserer Mitglieder bei 
den Bezirkssommerspielen am Start, wo 
sie sich voller Ehrgeiz Stockerlplätze im 
Dreikampf und auch beim Völkerballturnier 
erkämpften. 
Und wer sich sportlich so verausgabt, muss 
auch manchmal feiern. Genau dies haben 
wir am 30. April bei unserem alljährlichen 
Maibaumaufstellen in Vasoldsberg getan. 

Nach intensiven Vorbereitungen und trotz 
einiger Hürden (der Wipfel unseres Mai-
baums wurde von Fremden abgetrennt) 
stellten wir an diesem Tag, natürlich von 
Hand, unseren Maibaum auf. Musikalisch 
umrahmt wurde unser Fest von der Markt-
musik Vasoldsberg und den „Labochern“. 
Und anschließend wurde noch bis in die 
späten Abendstunden in unserer Disco 
weitergefeiert. Danke an alle starken Hände, 
die beim Aufstellen des Maibaums geholfen 
haben und natürlich auch an alle, die mit 
uns gemeinsam gefeiert haben!

Hast auch du Interesse ein Mitglied der 
Landjugend Hausmannstätten zu werden? 
Dann melde dich bei Katharina Kurzmann 
(0664 2565668) oder Gregor Reitzer 
(06643454199)!
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eine Schnitzeljagd durch das 
schöne Vasoldsberg

In Kooperation mit Styria Vitalis, der Markt-
gemeinde Vasoldsberg und dem Jugend-
zentrum Vasoldsberg gibt es ab Herbst 2023 
die Möglichkeit, seinen Spaziergang durch 
Vasoldsberg noch spannender zu gestalten. 
Es gibt auf einer Wegstrecke von zwei bis 
drei Kilometern eine Gesundheits-Rallye, 
wo es an acht bis zehn Stationen Aufgaben 
und Rätsel zu nachstehenden Themen zu 
lösen gilt:
Ernährung, Bewegung und psychosoziale 
Gesundheit sowie gemeindespezifische 
Fragen (z.B. zur Geschichte der Gemeinde). 
Und das Beste ist, die Gesundheits-Rallye 
wird in Zusammenarbeit mit Kindern und 
Jugendlichen aus Vasoldsberg gestaltet.

Am 25. April 2023 waren dann unsere 
Kinder und Jugendlichen gefragt. Im Ju-
gendzentrum Vasoldsberg wurden sie bei 
Spiel und Spaß zum Thema Gesundheit und 
ihren Lieblingsorten in Vasoldsberg befragt.
Diese Ideen fl ießen bei der Gesundheits-
Rallye mit ein, wodurch sie zu etwas ganz 
Besonderem wird. Wir freuen uns schon auf 
den offi ziellen Start im Herbst.
Termin folgt bald 
Es gibt eine weitere Neuerung im Jugend-
zentrum - ich (Annika Zangerle) bin zurück 
aus der Karenz. Sarah und ich sind ab jetzt 
zu den gewohnten Öffnungszeiten für euch 
da  Das Team vom Jugendzentrum, die 
Gemeinde und die Jugendlichen bedanken 
sich bei Verena Huß für die Vertretung in 
der Karenz.

Gesundheits-Rallye
• Jugendzentrum •

Öffnungszeiten:
   Mo 14:30 – 19:00 Uhr
   Di 14:30 – 19:00 Uhr
   Fr 14:30 – 19:30 Uhr

Kontaktdaten:
Telefonnummer: 0676 / 57 77 312
Hauptpatz 3, 8076 Vasoldsberg
E-Mail: juz-vasoldsberg@wiki.at
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• Seniorenbund Vasoldsberg •

Sie wollen Mitglied beim Seniorenbund Vasoldsberg werden?
Kontaktieren Sie den Obmann Bgm. Johann Wolf-Maier unter 

Tel. 0664 / 42 07 056 oder per E-Mail unter: wolfmaierjohann@gmail.com

Seniorenbund Vasoldsberg
Am Mittwoch, dem 10.05.2023 fand unser 
bewährter Wandertag statt. Start und Ziel 
war bei schönem Wetter beim Gasthof 
Riedisser. Die Wanderung, an der 50 Per-
sonen teilnahmen, erfolgte ausschließlich 
im Gemeindegebiet und war rund 10 km 
lang. Josef Rupp versorgte uns an zwei 
Stationen mit Erfrischungen. Es hat großen 
Spaß gemacht und wir freuen uns schon auf 
den nächsten Wandertag im Herbst.
Der Seniorenausflug am Mittwoch, 
24.05.2023, hatte als erstes Ziel die Lurgrot-
te. 53 Teilnehmer waren trotz regnerischem 
Wetter begeistert von diesem Naturjuwel in 
Semriach.
Gegen Mittag genossen wir das hervorra-
gende Mittagessen beim Dorfwirt in Adriach, 
um in weiterer Folge die Burg Rabenstein 
zu besichtigen - eine restaurierte Burg mit 
vielen Sehenswürdigkeiten, besonders gut 
auch für Konzerte und Veranstaltungen ge-
eignet.  Zum Abschluss gab es noch Brötchen 
und Getränke.
Am 21. Juni 2023 verbrachten wir bei wun-
derschönem Wetter einen tollen Wandertag 
auf der Wurzeralm. Gemeinsam fuhren wir 
mit der Standseilbahn auf die Alm und 

konnten dort den Tag individuell gestalten. 
Einige nutzten den Tag für ausgedehnte 
Wanderungen, andere für leichtes Spazier-
engehen. Zwischendurch konnten wir uns 
bei den zahlreichen Einkehrmöglichkeiten 
ausreichend stärken.

Bgm. Johann Wolf-Maier
gf. Obmann des Seniorenbundes 
Vasoldsberg

Sie wollen Mitglied beim Seniorenbund Vasoldsberg werden?
Kontaktieren Sie den gf. Obmann Bgm. Johann Wolf-Maier unter 

Tel. 0664 / 42 07 056 oder per E-Mail unter: wolfmaierjohann@gmail.com
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„Marktmusik: Nettes Frühjahr 2023“
• Marktmusik •

Am 02. April 2023 waren wir bei der zur 
Tradition gewordenen Palmweihe in Haus-
mannstätten dabei. Es galt die Veranstaltung 
vor dem Quartier der FF Hausmannstätten 
und die anschließende Prozession zur 
Pfarrkirche im selben Ort musikalisch zu 
umrahmen. Heuer waren besonders viele 
Gäste anwesend, die daran teilnahmen.
Eine Woche später, am 09. April 2023 (dem 
Ostersonntag), gestaltete die MM Vasolds-
berg den Osterweckruf. Es handelt sich 
hier um eine zeitig in der Früh stattfindende 
musikalische Prozession vom Friedhof zur 
Pfarrkirche in Hausmannstätten, um der 
dort anwesenden Bevölkerung einen schö-
nen Morgen zu bereiten. Trotz des frühen 
Termins waren zahlreiche Musikerinnen und 
Musiker dabei.
Einen ausgefüllten Tag hatten wir am 30. 
April 2023. Am Vormittag fand in der 
Pfarrkirche in Hausmannstätten die Erst-
kommunion der Kinder der Volksschule 
Vasoldsberg statt, wo wir die Ehre hatten 
groß aufzuspielen. Unmittelbar danach 

Nach der Mitgliederversammlung und der Neuwahl des Vorstandes 
gab es bereits einige Veranstaltungen, die eine musikalische Um-
rahmung benötigten.

ging es weiter zum Veranstaltungszentrum 
nach Vasoldsberg. Dort zelebrierte die 
Landjugend ihr „Maibaumaufstellen“. 
Die MM Vasoldsberg wurde gebeten den 
Frühschoppen zu gestalten. Dieser Bitte 
wurde natürlich gerne entsprochen.
Am 05. Mai 2023 feierte das Sozial-
zentrum SeneCura in Vasoldsberg sein 
10-jähriges Bestehen. Nebst viel Promi-
nenz aus Kultur und Politik war auch die 
MM Vasoldsberg unter den Gästen, um 
der Veranstaltung den entsprechenden 
Rahmen zu verleihen.
Am 07. Mai 2023 fand in Hausmannstätten 
die Florianimesse statt. Wieder einmal 
umrahmte die MM Vasoldsberg die Veran-
staltung musikalisch, um der Messe einen 
besonderen feierlichen Glanz zu verleihen. 
Zuerst zog eine feierliche Prozession vom 
Quartier der FF Hausmannstätten zur 
Pfarrkirche, in welcher die Messe stattfand. 
Danach erfolgte die feierliche Kranznieder-
legung beim Kriegerdenkmal neben der 
Pfarrkirche.

Am 10. Mai 2023 hatten unser Obmann 
Josef Wolf-Maier, Kapellmeister Helmut 
Rumpf und Stabführer Manfred Konrad die 
große Ehre für die zahlreiche Teilnahme 
an Wertungsspielen bereits zum siebten 
Mal den „Steirischen Panther“ von LH 
Christopher Drexler überreicht zu bekom-
men. Der Veranstaltung in der Aula der 
Karl-Franzens-Universität in Graz wohnten 
auch der Bürgermeister der Marktgemeinde 
Vasoldsberg Johann Wolf-Maier und als 
Vertreter des Blasmusikbezirks Graz-Süd Ri-
chard Seidl bei. Diese Auszeichnung gebührt 
sämtlichen Musikerinnen und Musikern der 
MM Vasoldsberg.

Für genauere Infos ersuchen wir Sie ab und 
zu einen Blick auf unsere Homepage unter: 
www.marktmusikvasoldsberg.at zu werfen, 
welche stetig aktualisiert wird.

© by Heribert Tomschitz (Pressereferent der 
MM Vasoldsberg)

(v.l.n.r.) Bgm. Johann Wolf-Maier, Obmann Josef Wolf-Maier, Stabführer 
Manfred Konrad, Kapellmeister Helmut Rumpf und Richard Seidl vom 
Blasmusikbezirk Graz-Süd bei der Verleihung des 7. Steirischen Panthers 
für die MM Vasoldsberg

Weiter im Programm:
Am 02. Juli 2023 fand eine Gedenkmesse  

mit anschließendem Umzug der FF Vasoldsberg statt.

Am 06. August 2023 sind wir wieder traditionell beim  
Festival am Schelchenberg dabei.

Am 27. August 2023 in Breitenhilm und am  
16. September 2023 in Wagersbach spielen wir beim 

jeweiligen Tag der Blasmusik für das Volk auf.

Am 24. September 2023 nehmen wir an einer  
Marschwertung in Weisskirchen bei Judenburg teil.
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• Sportverein Vasoldsberg •

Ein versöhnlicher Saisonabschluss
Die Saison 2022/2023 endete für unsere 
Kampfmannschaft am 10.06.2023 mit 
einem 4:1 Heimsieg gegen die Gäste aus 
Mariatrost. Schon vor Anpfiff war klar, dass 
wir die Klasse (Gebietsliga) halten werden 
und man sah unseren Kickern an, dass 
sie endlich befreit aufspielen konnten. 
Die Wochen davor standen sie aufgrund 
der drohenden Relegation teilweise stark 
unter Druck, dem sie aber schlussendlich 
auch standhielten. Während man im Herbst 
nur 11 Punkte erzielen konnte, holte die 
Mannschaft aus den letzten 7 Partien noch 
16 Punkte und beendete die Meisterschaft 
auf dem versöhnlichen 9. Tabellenplatz. Wir 
sind sehr stolz auf die gezeigten Leistungen 
im Saisonfinale, befinden uns aber natürlich 
gleichzeitig auch schon (länger) in der 
Planungsphase für die Saison 2023/2024. 
Am Trainerteam wird sich nichts ändern. 
Christian Binder und Günter Groß werden 

Girlies sehen. Unsere Damenmannschaft 
erreichte in der Kleinfeldliga den fünften 
Platz und gewann auch ihre ersten Spiele. 
Wir sind schon sehr gespannt was die 
Zukunft bringen wird. Die Damen und das 
Trainerteam (Florian Kraxner und Simon 
Fras) bleiben auf jeden Fall motiviert. Das-
selbe gilt auch für unsere IB, die die Saison 
im Tabellenmittelfeld abschließen konnte. 
Sie hatten in dieser Saison erstmals auch 
mit “Reisestrapazen” zu kämpfen. Durch die 
Erweiterung der IB Liga Mitte (nun IB Mitte/
West) galt es unter anderem, Auswärtsspiele 
in Leutschach, Stallhofen und Groß St. Flori-
an zu bestreiten.
Durch die Unwetter in der Kalenderwoche 
23 dachten wir kurzzeitig, dass der Saisonab-
schluss sprichwörtlich ins Wasser fällt. Erst-
mals war das Areal rund um den Sportplatz 
und das Veranstaltungszentrum dermaßen 
überschwemmt, dass das Wasser bereits 

noch verhindert werden bzw. auch alles 
gleich wieder gesäubert werden. Nachdem 
uns die eigentliche Gewittersaison aber 
noch bevorsteht, blicken wir diesbezüglich 
etwas ängstlich in die Zukunft.
Die nahe Zukunft bringt auf jeden Fall 
wieder unser traditionelles 9-Meter 
Turnier, welches nach einjähriger Pause 
am 29.07.2023 (Start um 11:00 Uhr) am 
Sportplatz Vasoldsberg stattfinden wird. Bei 
hoffentlich schönem Wetter wird es wieder 
eigene Kinder-, Damen- und Herrenwertun-
gen geben und auch für das leibliche Wohl 
ist natürlich wieder gesorgt. 
Anmelden könnt ihr euch/können Sie sich 
telefonisch über +43664/3125295 bzw. per 
Mail an office@usv-vasoldsberg.at. 
Wir freuen uns bereits auf euer/Ihr Kommen.

Zu guter Letzt möchten wir die Gelegenheit 
nutzen, um ein sehr großes Dankeschön an 

auch weiterhin versuchen, das Beste aus 
den Spielern “herauszukitzeln”. Am Spieler-
kader wird es jedoch sehr wohl die ein oder 
andere Veränderung geben, über die wir 
euch/Sie dann über die sozialen Netzwerke 
informieren werden.
Einen deutlichen Fortschritt konnte man 
in dieser Saison bei den USV Vasoldsberg 

in die Garage und 
unseren Geräte-
schuppen vordrang. 
Durch das schnelle 
Handeln von Feu-
erwehr und Vereins-
mitgliedern konnte 
das  Schl immste 
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Die USV Vasoldsberg Jugend hat ein sehr 
erfolgreiches Frühjahr hinter sich. Insbeson-
dere die Mannschaften der U7, U8 und U10 
haben in der vergangenen Saison zahlreiche 
Turniersiege eingefahren und gezeigt, dass 
sie schon in jungen Jahren ein hohes spie-
lerisches Niveau erreicht haben.
Auch die U13-Mannschaft hat eine beein-
druckende Bilanz vorzuweisen. Sie musste in 
der gesamten Saison nur zwei Niederlagen 
hinnehmen und hat ansonsten alle Spiele 
gewonnen. Das zeigt, dass die Spielerinnen 
und Spieler nicht nur talentiert sind, sondern 
auch eine starke Mannschaft bilden, die sich 

unseren Obmann Daniel Prangl und seine 
Familie auszusprechen. Daniel und Daniela 
werden uns zwar auch weiterhin erhalten 
bleiben, man kann ihnen aber wohl nicht 
genug für ihren Einsatz und die aufopfern-
den Stunden danken.

Wir wünschen allen VasoldsbergerInnen 
einen schönen erholsamen Sommer und 
hoffen, recht viele von euch/Ihnen dem-
nächst wieder am Sportplatz begrüßen zu 
dürfen. Die Saison 2023/2024 startet schon 
bald. Die neuen 100er- und Saisonkarten 
gibt es bereits bei allen Vereinsmitgliedern 
zu erwerben. 

USV Jugend
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Sportbegeisterte, 
liebe Vasoldsbergerinnen und Vasoldsberger!

gegenseitig unter-
stützt und motiviert.
Der Erfolg der USV-
Jugendmannschaf-
ten ist auch ein Ver-
dienst der Trainer 
und Betreuer, die die Spielerinnen und 
Spieler individuell fördern und ihnen ein 
gutes Mannschaftsgefühl vermitteln. Die 
Vereinsführung ist stolz auf die Leistungen 
der jungen Fußballerinnen und Fußballer 
und wird sie auch in Zukunft weiter unter-
stützen und fördern.
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Der Vorstand des Turnvereines Vasoldsberg 
wurde bei der letzten Generalversammlung 
neu gewählt.
Ich möchte mich und mein Team kurz 
vorstellen:
Mein Name ist Gerlinde Fuchs, ich bin im 
Ortsteil Breitenhilm wohnhaft, verheiratet 
und habe zwei Kinder. Vielseitige Bewegung 
macht mir großen Spaß und deshalb freue 
ich mich besonders, den Turnverein als 
Obfrau begleiten zu dürfen. Meine Stell-
vertretung übernimmt Frau Kerstin Rupp.
Die Funktion des Kassiers übernimmt wieder 
Herr Johannes Hartner, mit seiner neuen 
Stellvertretung, Frau Eva Stoiser.
Für die Schriftführung ist wieder Herr Ing. 
Wolfgang Czar mit seiner neuen Stellvertre-
tung Frau Claudia Walter zuständig. 
Auch die neu gewählten Kassaprüfer, Frau 
Ida Hubmann und Frau Daniela Prangl, 
dürfen wir im Team begrüßen.
Vielen Dank für eure Bereitschaft.
An den vorherigen Obmann-Stellvertreter 
Herr Bgm. Johann Wolf-Maier sowie sein 
Vorstands-Team darf ich ein großes Dan-
keschön für die gute Arbeit in den letzten 

• Sport •

Turnverein Vasoldsberg
Jahren aussprechen. Vor allem der große 
Einsatz, damit der Turnverein weiter besteht 
ist positiv hervorzuheben.
Wir werden in Zukunft versuchen, das 
eine oder andere sportliche Angebot im 
Turnsaal des Schulzentrums Vasoldsberg 
bzw. auch in der freien Natur neu zu be-
leben. Zu den bewährten Turn-Einheiten 
unserer Trainer möchten wir ab Herbst 

weitere Fixpunkte anbieten. Dazu wer-
den wir sie Anfang September 2023 
informieren.
Im Vordergrund soll immer das gemeinsa-
me Ziel der körperlichen und geistigen Er-
tüchtigung sowie Gesunderhaltung stehen.
Ich freue mich auf gute Zusammenarbeit 
und „bewegte Stunden“.
Danke, Gerlinde Fuchs

Der neue Vorstand des Turnvereines Vasoldsberg mit Obfrau Gerlinde Fuchs (Mitte) und 
Bgm. Johann Wolf-Maier
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• Sport •

In den Monaten März – Mai 2023 wurde 
bei uns in der Stocksporthalle unser allzeit 
beliebter Trainingscup durchgeführt, wo sich 
in Summe 11 Mannschaften gegenseitig im 
Training forderten.
Das Finale des Trainingscups 2023 wurde 
am 20.05.2023 um 14 Uhr und um 18 Uhr 
ausgetragen. Wir bedanken uns bei allen 
Mannschaften für’s dabei sein und ihr faires 
sportliches Verhalten! 
Als Sieger vom Trainingscup 2023 gingen in 
der Gruppe I die Mannschaft ULZ und in der 
Gruppe II die Mannschaft MÜLLER vom Platz.

Liebe Stocksportfreunde, 
liebe Vasoldsberger/innen!

Am 23.09.2023 findet 
wieder unser alljähr-

liches Hobby Turnier am 
Parkplatz statt!

Wir würden uns freuen, Sie als Mannschaft 
(Herren / Mixed / Damen) bei uns begrüßen 
zu dürfen!
Für die Damen-Mannschaften gibt es eine 
eigene Wertung.
Beginn des Turnieres Herren / Mixed um 8 
Uhr; Damen um 8:30 Uhr

Anmeldungen gerne bei: Hrn. TRUMMER 
Günter (Tel.: +43 664 / 9241075) oder
Hrn. WALTL Wolfgang (Tel.: +43 664 / 790 
48 63)
Es warten wieder viele tolle Preise auf 
Euch! 
Ebenso wird es wieder eine Verlosung 
mit tollen Preisen geben und natürlich 
wird auch für’s leibliche Wohl BESTENS 
gesorgt!

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnah-
me an unserem Turnier, als auch über mas-
sig Zuseher, die ihre Lieben beim Spielen 
anfeuern und unterstützen.

Der gesamte Vorstand des ESV Vasoldsberg 
wünscht bis dahin einen tollen Sommer 
/ erholsame Ferien und freut sich auf ein 
zahlreiches Wiedersehen im September!
Stock Heil!

Montag bis Freitag 
von 8:00 bis 20:00 Uhr

Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr
und von 14:00 bis 18:00 Uhr

Sonn- und Feiertag RUHETAG!

Rasenmähzeiten!
WIR ERINNERN!

Empfehlung der Marktgemein-
de Vasoldsberg
Aus gegebenem Anlass ersuchen wir 
alle Haus- und Grundstücksbesitzer 
auf das Ruhebedürfnis ihrer Nach-
barn Rücksicht zu nehmen. So sollten 
alle lärmenden und geräusch-
vollen Tätigkeiten außerhalb der 
neben angeführten Zeiten im Inter-
esse gutnachbarlicher Beziehungen 
unterlassen werden.Die Zeiten gelten gleichermaßen für 

Benzin- und Elektrorasenmäher!
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News von der Theaterrunde Nestelbach
Liebe Theaterfreund*innen!

Wie in der letzten Ausgabe bereits angekün-
digt, haben wir uns etwas Neues überlegt, 
um unserem Publikum die Wartezeit auf 
das nächste Stück ein bisschen zu verkürzen. 
Wir wollen Kultur mit Kulinarik verbinden. 
Aber „Dinner and Crime“ war gestern! Die 
Theaterrunde Nestelbach veranstaltet 
heuer erstmals zwei Abende unter dem 
Motto: „Dinner mit Sketch-Begleitung“. 
Dabei wird gut gespeist und nach jedem 
Gang ein Sketch aufgeführt. Damit werden 
nicht nur der Gaumen, sondern auch die 
Lachmuskeln verwöhnt.
Also schon jetzt im Kalender vermerken! 
Denn der Herbst kommt schneller als man 
glaubt!

Wann: 06.10.2023
 21.10.2023
Wo: Gasthaus Riedisser

Näheres zum Start des Kartenvorverkaufs er-
fahren Sie bald auf unserer Facebookseite  
h t t p s : / / w w w . f a c e b o o k . c o m /
p e o p l e / T h e a t e r r u n d e - N e s t e l -
bach/100029110402832/

Die Karten werden auf oeticket.com 
erhältlich sein.

Wir freuen uns schon jetzt darauf mit Ihnen, 
liebe Theaterfreund*innen, einen lustigen 
und genussvollen Abend zu verbringen! 
Bis dahin wünschen wir einen schönen und 
erholsamen Sommer! 
Die Theaterrunde Nestelbach 

Die Urlaubszeit steht vor der Tür!
Liebe Vasoldsbergerinnen und Vasoldsberger, gerne steht Ihnen das 

Post.Partner-Team der Marktgemeinde Vasoldsberg mit folgenden 
Serviceleistungen zur Verfügung:

Bank 99:
• Zahlungsverkehr: Bareinzahlungen und Überweisungsaufträge
• PSK Anweisungen und Auszahlungen
• Ria Money Transfer
• Bausparer
• Kontoeröffnung
• Sparkarte
• Bildungskonto 

Briefe und Pakete: Inland und Ausland
Wertbriefe
Post Express
Versand- und Verpackungszubehör aller Art
Schulartikel
Geschenkartikel
Tageszeitschriften und Magazine

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer!

Post Partner Öffnungszeiten:
Mo – Fr  09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr
Hauptplatz 1, 8076 Vasoldsberg,
Telefon: 03135 / 46 104-21
E-Mail: postpartner@vasoldsberg.at
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• Kunst / Kultur •

Kulturverein Achteck
Bereit für ein großes Ziel
Die Gründung des KV Achteck entstand 
infolge von Aktivitäten einzelner Kunstin-
teressierter, die sich bei der im Jahre 2010 
erfolgten Konstituierung der Kulturinitiative 
K24 (Hügelland östlich von Graz) kennenge-
lernt hatten. Der Leiter des Hügelland-Büros 
Dr. Heinrich M. Rabl hatte über die Ge-
meindeämter dazu eingeladen, es wurden 
diverse Besprechungsrunden abgehalten 
und ein erstes großes Ziel festgelegt: die 
gemeinsame Feier im Herbst d.J. für den 
350. Geburtstag von Johann Joseph Fux, 
den aus Langegg stammenden kaiserlichen 
Hofkomponisten. Der seinerzeitige Langeg-
ger Bürgermeister Josef Adler ging ganz in 
der Sache auf und weckte die Begeisterung 
bei den Teilnehmenden, was zu einem tollen 
Gemeinschaftserlebnis führte. 2013 ent-
deckte Bernhard Valta in Riga die Werbung 
für das Kulturhauptstadtjahr dortselbst 
im nächsten Jahr. Er hatte unter anderem 
die landestypischen „Dainas“, vierzeilige 
Gedichte, entdeckt und interessehalber 
einige mit lettischer Hilfe übersetzt. Könnte 
man da nicht etwas daraus machen? DI 
Oswald Schechtner war sofort dabei, auch 
Reinhard Ziegerhofer, Wilhelm Draxler und 
Prof. Zebinger. Gemeinsam mit steirischen 
und lettischen Kunstschaffenden entstand 
ein einzigartiger Abend unter Patronanz 

des Steirischen Konsuls für Lettland Mag. 
Tino Pölzer und der lettischen Botschafterin, 
unterstützt vom Hügellandbüro. Später 
folgte noch ein Buch zum Thema: Trägt die 
Espe rote Spitzen.../ Vai sarkani apsu gali... 
So kam es 2016 zur Gründung des Kul-
turvereins Achteck, um sich verstärkt des 
Kulturhauptstadt-Themas zu widmen. Jahr 
für Jahr wird seither, mit Unterbrechung 
durch die Covid-Krise, ein engagiertes 
Programm zu den jeweiligen Städten bzw. 
Ländern erstellt. Heuer sind es Timișoara in 
Rumänien, Veszprém in Ungarn und Elefsina 
in Griechenland, wozu wir Sie schon jetzt für 
den 3. November einladen!

Ein weiteres Zeichen für den kulturellen 
Zusammenhalt im KV Achteck zeigt die Reise 
nach Riga im Juli. Gleich drei Mitglieder 
fahren zum alle fünf Jahre stattfindenden 
Sängerfest, dem Dziesmu Svētku, mit 
über 15.000 Sängerinnen und Sängern. 
Gecoacht durch die Chorleiterin Mag. Ilze 
Dumins-Kroja gelang zum zweiten Mal 
die gemeinsame Teilnahme der lettischen 
Chöre in Graz und Wien sowie Leuten aus 
lettischen Olympiateams, darunter dem 
2-er Bob-Olympiasieger 1988 Jānis Ķipurs! 
Ab 30. Juni vertreten drei KV Achteckler - 
Reinhard Ziegerhofer, Oswald Schechtner 

und Bernhard Valta - die Steiermark und das 
Hügelland eine anstrengende Woche lang 
bei einem der größten Chor-und Tanzevents 
in Europa!
Natürlich wurden auch einzelne Projekte 
weiterverfolgt. Organisator Schechtner 
veranstaltet am Donnerstag, den 10. August 
2023 das jährliche Konzert im Achteckstadl, 
diesmal mit dem Max Kreuzer Octet. Nähere 
Infos dazu: https://www.p58.at/krumusik/
Neben weiteren Konzerten mit Ewald 
Oberleitner, Dieter Glawischnig und vielen 
anderen verpflichtete er Reinhard Ziegerho-
fer, zusammen mit Dena DeRose & Annette 
Giesriegl für ein Konzert in Gleisdorf.
Gut besucht (man merkt, dass die Coro-
naangst abgeklungen ist) war die Lesung 
mit steirischer Dichtung am 18. Mai im 
Sportpark Graz, an der auch B. Valta teilneh-
men durfte. In diesen Zeiten tut es gut, für 
einige Stunden die Alltagssorgen beiseite 
zu schieben.
Das Bühnenprojekt WAGERSFELD mit den 
Vasoldsbergern Alfred & Bernhard Valta und 
Sänger Frankie Vetter gastierte mit Erfolg im 
Künstlerlokal Tschocherl in Wien sowie im 
Klagenfurter Volxhaus. Einmal noch vor dem 
Sommer (siehe oben) geht es noch nach Ot-

Chor-Feier Sportpark
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takring in das Musikerlokal Stubenhocker. 
Im Herbst stehen dann Auftritte in Weiz, 
Eichkögl, Villach und Wien im Kalender.
Im Februar, wurde im Styrian Sound Studio 
in Gössendorf eine CD produziert, die sich 
über überraschende Aufmerksamkeit freu-
en darf. Sogar ein Fan aus Nebraska, USA, 
bestellte eine Silberscheibe. Eine offizielle 

Vorstellung der CD & Buch in Vasoldsberg ist 
geplant, Termin folgt. Wir laden Sie herzlich 
zu unseren Veranstaltungen ein und wün-
schen einen schönen Sommer. 

Bernhard Valta
(berndvalta@gmail.com)

1. Wagersfeld-Tschocherl

Wagersfeld Nebraska CD Dziesmu-Bühnensicht DeRose-Giesrigl-Ziegerhofer

Die Ausstellung ist von 18.September bis 
20.Oktober zu sehen. 
Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Fr. jeweils 8.00-12.00 Uhr
Mo. 14.00-19.00, Mi. 14.00-16.00

Natalia Medebach beschäftigt sich in ihrer 
Kunst mit unsichtbaren Verbindungen und 
sichtbaren Trennungen. Sie arbeitet in den 
Medien Malerei, Zeichnung und Installation. 
Diese Ausstellung repräsentiert eine Retros-
pektive, einen groben Überblick zu diesem 
Thema. Darin stellt sich die Künstlerin in der 
Gemeinde Hausmannstätten im Rahmen 
der Kunstrampe vor.
„In meinem Leben bin ich häufig übersie-
delt und gereist. Unterschiedliche Länder 
und Orte haben in mir viele Eindrücke und 
Erinnerungen hinterlassen. Dadurch sind 
viele Verbindungen mit Ländern, Orten 

und Menschen entstanden, die auf der 
Leinwand, Papier und Installation sichtbar 
geworden sind.“
Geboren in St.-Petersburg besuchte sie dort 
die Kunstschule, danach übersiedelte sie 
nach Deutschland und studierte Malerei an 

Einladung zur Ausstellung:
„Ver-Bindungen nah und fern“ Natalia Medebach
Eröffnung: 18. September um 18:30 Uhr im Gemeindeamt Hausmannstätten
Musikalische Begleitung: Henriette Hofmann

der Kunstakade-
mie in Mainz.  An-
schließend wurde 
sie diplomierte 
Meisterschülerin 
in freier Kunst 
und Malerei an der Kunsthochschule Berlin-
Weissensee bei Prof.  Katharina Grosse. Nach 
einem längerem Aufenthalt in Schweden 
übersiedelte sie mit ihrer Familie 2013 nach 
Graz, dann 2019 weiter nach Hausmannstät-
ten,  allerdings wohnt sie seit kurzem in 
der Marktgemeinde Vasoldsberg. Neben 
zahlreichen  Ausstellungen unterrichtet sie 
seit mehreren Jahren in der Urania und in 
der Volkshochschule Malen und Zeichnen, 
und bietet dazu unterschiedliche Workshops 
an.

www.nataliamedebach.deFalunrot, 2012, Öl auf Lwd., 30x30cm



Nachrichtenblatt der Marktgemeinde Vasoldsberg

60 Sommer 2023www.vasoldsberg.gv.at



Nachrichtenblatt der Marktgemeinde Vasoldsberg

61Sommer 2023 www.vasoldsberg.gv.at

• Natur / Umwelt •

Workshop: Blütenaufbau sowie Vielfalt der 
heimischen Gefäßpflanzen am Ferbersbach und 
in der Umgebung!
Stundenthema/Beschreibung: An zwei 
Nachmittagen (3. und 10. Mai 2023) wurden 
mit insgesamt 16 sehr interessierten Kin-
dern zahlreiche blühende Pflanzen aus 
der Gemeinde Vasoldsberg gesammelt und 
am Unterrichtstag besprochen. Die Kinder 
wurden in Gruppen eingeteilt, um selbst ak-
tiv in der Natur nach blühenden Pflanzen zu 
suchen. Sie pflückten viele unterschiedliche 
Arten, die gerade in „Vollblüte“ standen. Hier 
eine Liste der besprochenen Arten: Gänse-
blümchen, Gefleckte Taubnessel, Weiße 
Taubnessel, Goldnessel, Rote Taubnessel, 
Wald-Sauerklee, Waldveilchen, Löwenzahn, 
Sumpfdotterblume, Wechselblättriges 
Milzkraut, Buschwindröschen, Gundelrebe, 
Kriech-Günsel, Knoblauchrauke, Echtes 

Lungenkraut, Scharfer Hahnenfuß, Rotklee, 
Knoten-Beinwell, Persischer Ehrenpreis, 
Quendelblättriger Ehrenpreis, Gamander 
Ehrenpreis, Zittergras-Segge, Wiesenknäu-
elgras, Honiggras, Großblumige Sternmiere, 
Gewöhnliches Hornkraut und vieles mehr.. 
Die Kinder mussten danach alle Pflanzen 
ordnen. Also das Blattwerk zur zugehörigen 
Blütenpflanze dazulegen.
Am Plakat wurden die einzelnen Pflanzen-
arten zu den jeweiligen passenden Namen 
zugeordnet.
Im Anschluss wurde die Pflanzen näher 
mit einer 10fach Lupe angeschaut und 
das Umland beschrieben, sowie Anschau-
ungsmaterial wie Bücher besprochen. Und 
die einzelnen Arten wurden zum Schluss 

den entsprechenden Pflanzenfamilien 
zugeordnet.

Fettwiese versus Magerwiese.
Fettwiese ist eine mit Nährstoffen (Gülle, 
Dünger) angereicherte Wiese. Kennzei-
chen: Saftig grün! Es wachsen nur wenige 
und häufige Pflanzenarten. Löwenzahn, 
Stumpfblättriger Ampfer, Englisches Raygras 
oder Knäuelgras wären dafür Beispiele. Die 
Fettwiese wird oft gemäht.
Auf einer Magerweise wachsen unter 
anderem: Wiesen-Salbei, Kreuzblümchen, 
Furchenschwingel, Schafschwingel, Pechnel-
ken, Sonnenröschen, Thymian, Klappertopf, 
Nickendes Leimkraut, Flockenblumen, Ska-
biosen, Labkräuter, Berghaarstrang, Kleiner 
Sauerampfer, Lauch, Orchideen und vieles 
mehr... Eine Magerwiese wird maximal zwei 
Mal im Jahr gemäht und ist sehr gefährdet 
sowie selten. Wichtig ist eine Mahd erst 
nach der Samenreife der Pflanzen und auf 
solch einer Wiese darf auch keine Düngung 
stattfinden. Das Mähgut darf keinesfalls auf 
der Wiese liegen gelassen werden, da es 
sonst wieder zu einer Nährstoffanreicherung 
kommen würde und die seltenen Arten 
verdrängt werden. Ein Magerstandort be-
herbergt eine hohe Diversität (Artenvielfalt 
an Tieren und Pflanzen).
Danksagung: Gemeinde Vasoldsberg 
für die Finanzierung, der Volksschule Va-
soldsberg für die Organisation und aktive 
Mitarbeit aller Interessierten Personen, die 
sich beteiligt haben und meiner Schwester 
Roya Payandeh.
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• Natur / Umwelt •

Für den Inhalt und Fotos 
verantwortlich: 

Bakk. rer. nat., Mag. rer. nat. (- MSc.) Roya 
& Simin Payandeh
Biologinnen für Allg. Biologie, Ökologie & 
Biodiversität, Zoologie und Evolutionsbio-
logie

Sie haben noch Fragen? Gerne! Bitte nut-
zen Sie unsere E-Mail und kontaktieren 
Sie uns rechtzeitig. Unsere Inhalte werden 
auch im Zuge von Betriebsausflügen gerne 
genutzt. Aufgrund der großen Nachfrage 
führen wir in vielen Gemeinden jährlich 
mehrere Exkursionen mit unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten durch: Ernährung, 
Gesundheit, medizinische Themen, Fauna 
und Flora, genießbare, giftige Wildpflanzen, 
Vogelkunde, extensive Wiesen, bienenge-
rechte Landwirtschaft für Imker, der ökolo-
gische Naturraum und die vorhandenen 
Energieerzeugungsanlagen u.v.m. Auch 
Schulen nutzen gerne unser Angebot! 

Naturkundliche Exkursions - und 
Vortragstätigkeit am 16. 4. 2023 in der 
Gemeinde Vasoldsberg

Im Zuge der geführten naturkundlichen Ver-
anstaltung nahmen zahlreiche interessierte 
Personen aller Altersgruppen teil. Anbei 
ein paar Impressionen vom 16. April. Alle 
TeilnehmerInnen waren bis zum Ende mit 
voller Begeisterung dabei. Wir sehen uns 

wieder im nächsten Jahr und freuen uns auf 
die nächste Veranstaltung.
Danksagung ergeht an die Gemeinde 
VASOLDSBERG für die Finanzierung und die 
gute Jause sowie allen TeilnehmerInnen 
für ihre aktive Mitarbeit. Meiner Schwester: 
Bakk. rer. nat., Mag. rer. nat. (- MSc.) Roya 
Payandeh für die Organisation, fachlichen 
Vorbereitungen, Vorbegehungen und die 
interessanten Vorträge.
Amt der Steiermärkischen Landesregie-
rung, Referat Naturschutz, Abteilung 13 
Umwelt und Raumordnung für das ganze 
Infomaterial in Form von naturkundlichen 
Broschüren und Zeitungen.

Fotos der TeilnehmerInnen, zwei Personen kamen später noch hinzu.
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Wichtigste Tätigkeiten: Lehrtätigkeiten in 
der Öffentlichkeit sowie in verschiedenen 
Bildungseinrichtungen für Kinder, Ju-
gendliche, Studierende und Erwachsene, 
Fachtagungen, schriftliche und praktische 
biologische Tätigkeiten in Graz und GU, Vor-
träge, Exkursionen, Fachautorinnen, wissen-
schaftliche Kartierungstätigkeiten im Gelän-
de, Mitglied sowie Mitarbeiterinnen bei Bird 

Life Österreich, vogelkundliche Plattformen, 
computerunterstützte Datenbanken, diverse 
Projektarbeiten usw. Schwerpunkte: Bota-
nik, Zoologie, Ornithologie, Meteorologie, 
Ernährung, Gesundheit, Mikronährstoffe... 
Mitglied beim Aufsichtsjägerverband.

E-Mail: strigi_formes@yahoo.de
https://www.vasoldsberg.gv.at/tourismus-

freizeit/natur-bei-graz
Internet: www.vasoldsberg.gv.at

ACHTUNG!!!!!! Unsere nächsten Ange-
bote in Sachen Natur und Umwelt bitte 
per E-Mail kurz anfragen! Wir nehmen 
„Jeden Interessierten“ gerne in unsere 
Whatsapp-Gruppe auf.

Mit den schon sommerlich warmen Tempe-
raturen begann für die Gartenbesitzer auch 
wieder das intensivere Wässern im Garten. 
Damit die Pflege blumenbunter Natur nicht 
mit leidvollem Tod von Vögeln, Katzen und 
anderen Tieren bezahlt werden muss, wird 
dazu aufgerufen, Wasserfässer und Regen-
tonnen sorgfältig abzudecken. 
Beim Versuch Wasser aufzunehmen, fallen 
insbesondere noch unerfahrene Jungvögel, 
aber auch andere Tiere sowie nützliche 
Insekten ins Wasser, aus dem es dann kein 
Entkommen gibt. Auch Eidechsen fallen 
immer wieder in Regentonnen und ertrinken.

Es ist jedoch ganz einfach, die Todesfalle 
Regenfass zu entschärfen. Das einfachste ist 
es, die Wasserfässer abzudecken. Entweder 
können im Handel erhältliche Deckel oder 
engmaschige Netze verwendet werden. 

wichtige Insekten das kostbare Nass auf-
nehmen. Wo dies bei großen Behältnissen 
nicht möglich ist, können Zweige oder kleine 
Brettchen in die Fässer gehängt werden, 
damit die Tiere wieder entkommen können.

Todesfalle Regentonne

Als Alternative kön-
nen, insbesondere 
für Vögel, Tränken 
an katzensicheren 
Stellen aufgestellt 
werden. Dort könn-
ten auch Bienen, 
Wildbienen und an-
dere für die Natur 

Im Herbst 2023 findet wieder die alljährliche  
Streuobstaktion im Hügel- und Schöcklland statt.

Sie können Ihre Wunschliste auf unserer Homepage
www.vasoldsberg.gv.at – Aktuelles aus Vasoldsberg,

downloaden und ausgefüllt an office@huegelland.at
übermitteln.

Streuobstaktion  
2023
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Rotes Kreuz Nestelbach
• Gesundheit und Pflege •

Sie helfen Menschen in Not und fragen 
nicht nach dem Warum. Sie erwerben eine 
Berufsqualifikation, erleben spannende Ein-
sätze und sammeln wertvolle Erfahrungen 
fürs Leben: Die freiwilligen Sanitäterinnen 
und Sanitäter des Roten Kreuzes! Mehr als 
37.000 von ihnen helfen im Rettungsdienst, 
ein dichtes Netz der Hilfe und Versorgung 
über Österreich zu spannen. Willst auch du 
Teil davon sein?

Was Freiwillige im Rettungs-
dienst tun
Das Aufgabenfeld ist breit und abwechs-
lungsreich: Vom Krankentransport bis zu 
Notfalleinsätzen, bei denen es um Leben 
und Tod geht. Jeder Dienst, jede Fahrt ist 
anders: Aber man hat immer mit Menschen 
zu tun!

Was bringt mir eine freiwil-
lige Mitarbeit im Rettungs-
dienst?
• Eine sinnvolle Tätigkeit mit Herausforde-

rungen – und das schöne Gefühl, etwas 
wirklich Sinnvolles zu tun

• Eine staatlich anerkannte Berufsausbil-
dung zum/zur Rettungssanitäter:in

• Neue Freundinnen und Freunde, neue 
Kontakte in der Rotkreuz-Familie

• Zahlreiche Aus- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten

• Dankbarkeit der Patient:innen

Wann kann ich mich freiwil-
lig im Rettungsdienst enga-
gieren?
• Du bist älter als 17 Jahre
• Du bist gesundheitlich dazu in der Lage

• Du willst regelmäßig Dienste überneh-
men

• Du bist bereit, die Ausbildung zu absol-
vieren

Melde dich jetzt bei uns für einen ersten un-
verbindlichen Schnupperdienst und tauche 
ein in die wundervolle Welt des Helfens!

Kontakt:
Ortsstelle Nestelbach bei Graz
Schemerlhöhe 51
Ortsstellenleiter Dominik Stoppacher
E-Mail: nestelbach@st.roteskreuz.at
Telefon: 0664 80 955 760

Ihre Spende für Ihre  
Ortsstelle!
Sie möchten uns finanziell unterstützen 
und damit einen äußerst wertvollen Beitrag 
für unsere Ortsstelle leisten? Ihre Spende 
trägt dazu bei, die Ortsstelle zu erhalten, 
Umbauten vorzunehmen und den tüchti-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern via 
Kameradschaftspflege nach ihren absol-
vierten Diensten auch etwas zurück geben 
zu können. Wir danken Ihnen sehr herzlich 
im Voraus!

Unser Spendenkonto:
AT64 3825 2000 3007 5501
Raiffeisenbank Nestelbach-Eggersdorf eGen
Spenden an das Österreichische Rote Kreuz, 
Landesverband Steiermark bzw. dessen 
Bezirks- und Ortsstellen sind steuerlich 
absetzbar. Bei Überweisungen mit Angabe 
Ihres vollständigen Namens sowie des 
Geburtsdatums melden wir Ihre Spende 
automatisch an das Finanzamt.

Werde auch DU Teil unseres 
Rettungsdienst-Teams in Nestelbach!

 „Nestelbacher Sanitäter aus Leidenschaft“ (v.l.n.r.): Sebastian Starnberg, Manuel Tschuffer, 
Larissa Juritsch und Sebastian Posch



Nachrichtenblatt der Marktgemeinde Vasoldsberg

65Sommer 2023 www.vasoldsberg.gv.at

Rotkreuzball 2023
Gut 350 Gäste besuchten unseren Ball, 
der diesmal zum ersten Mal am 11. Feb-
ruar in der Mehrzweckhalle in Nestelbach 
stattfand. Tanzmusik vom Feinsten gab die 
Band „Austria Live“ zum Besten, während 
DJ „A.Newmaster“ (Event-DJ-Service) in der 
Disco die Stimmung richtig anheizte und 

die Wände bis in die frühen Morgenstunden 
zum Wackeln brachte. Damit die Besucher 
neben tollen Erinnerungen an diesen 
Ballabend auch mit etwas Greifbarem nach 
Hause gehen konnten, wurde ebenso zum 
ersten Mal eine Tombola sowie ein Glücks-
hafen veranstaltet. Die Tombola sowie den 
Glückshafen wird es bestimmt nicht zum 

letzten Mal gegeben haben, Sie dürfen 
sich schon auf den nächsten Ball am 10. 
Februar 2024 und wieder viele grandiose 
Preise freuen!

Autor: Dominik Stoppacher |
Fotos: © Dominik Stoppacher

Dominik Stoppacher

Infobox:
Ortsstelle Nestelbach bei Graz
Schemerlhöhe 51
Ortsstellenleiter Dominik Stoppacher
E-Mail: nestelbach@st.roteskreuz.at
Telefon: +43 664 80 955 760

Nächste Termine:
RK Ball 2024, 10. Februar 2024

Wir suchen einen verlässlichen 
naturverbundenen 

GARTENHELFER.
Gute Bezahlung

Tel. 0677 / 64 28 78 00
ab 18.00 Uhr
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Rotes Kreuz Kalsdorf
• Gesundheit und Pflege •

Die Ortsversammlung – „2022“ in  
beeindruckenden Zahlen

zahlreiche Ehrengäste erwiesen die Ehre

Das Frühjahr ist die Zeit als Verein einen Blick 
auf das hinter uns liegende Jahr zu richten. 
Es ist Tradition, dass die Ortsversammlung 
abwechselnd in einer unserer zehn Versor-
gungsgemeinden stattfindet. Dieses Mal lud 
Ortsstellenleiter Mark Seybold Anfang März 
nach Wundschuh. Hier wurden, im Beisein 
zahlreicher Ehrengäste aus kommunaler 
Politik und befreundeter Einsatzorganisa-
tionen, die Jahresberichte der einzelnen 
Leistungsbereiche präsentiert. 
158 ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
haben insgesamt 39.728 Stunden ehren-
amtlich geleistet. Das ist ein Plus von etwa 
1.600h zum Vorjahr. Gemeinsam mit den 
drei hauptberuflichen Mitarbeitern wurden 
10.135 Einsätze (Kranken-, Rettungs- und 
Notarztrettungstransporte) durchgeführt. 
Auch hier verzeichnen wir ein Plus von 
etwa 1.400 Einsätzen. Bemerkenswert ist 
dabei, dass wir das bei 237.218 gefahrenen 
Kilometern erreicht haben. Bemerkenswert 
deshalb, weil wir die KM-Last dank einer 
leistungsstarken Landessleitstelle um bei-
nahe 5.000km senken und so wesentlich 
nachhaltiger agieren konnten.  

Herzliche Gratulation an dieser Stelle 
unseren sieben neuen Sanitäter*innen 
zur bestanden kommissionellen Abschluss-
prüfung. Besonders stolz sind jene sechs 
zurecht, die die Prüfung mit ausgezeich-
netem Erfolg bestanden haben!
Seit über 35 Jahren nicht mehr wegzuden-
ken ist die aktive Jugendarbeit. Zuletzt 
zählte die Jugendgruppe 15 aktive Jugend-
liche von denen zwei in den „Seniorenstand“ 
übergetreten sind und die Rettungssanitä-
terausbildung begonnen haben. Insgesamt 
wurden über 2.000h in die Jugendarbeit 
investiert. 
Für die medizinische Versorgung nicht 
mehr wegzudenken sind Ihre freiwilligen 
Blutspenden, sehr geehrte Damen und 
Herren! Als Ortsstelle betreuten wir die 
Spenderinnen und Spender in insgesamt 
43 Blutspendeaktionen in den Versorgungs-
gemeinden. Hierbei wurden insgesamt 
1.643 Blutkonserven abgenommen, die 
wiederum zur Rettung von Menschenleben 
wesentlich beigetragen haben.
All diese Leistungen und dieses ehrenamtli-
che Engagement im Sinne und zum Wohle 

der Allgemeinheit soll und darf nicht als 
selbstverständlich angesehen werden. Ein 
kleiner Beitrag zur Anerkennung und Eh-
rung dieser besonderen Leistungen stellen 
die Beförderungen und Auszeichnungen 
verdienstvoller Mitarbeiter*innen dar. 

Herzliche Gratulation an allen Geehrten 
und herzlichen Dank für Eure Freizeit im 
Dienste der Gesellschaft.
Aus Liebe zum Menschen.

Ortsstellenleiter Mark Seybold (li) und sein Stell-
vertreter Lukas Haysen luden zur diesjährigen 
Ortsversammlung nach Wundschuh

Beförderung durch Bezirksstellenleiter Günter 
Pichlbauer

Beförderung durch BGM Barbara Walch



Nachrichtenblatt der Marktgemeinde Vasoldsberg

67Sommer 2023 www.vasoldsberg.gv.at

Infos und Kontakt:  
Volkshilfe Tageszentrum Hart, Hauptstraße 89, 8075 Hart bei Graz
Tel.: 0316 2180016, E-Mail: tageszentrum-hart@stmk.volkshilfe.at

Einblicke ins Senioren 
Tageszentrum Hart bei Graz

• Soziales •

Im ersten Halbjahr war wieder sehr 
viel los in unserem Tageszentrum. 

Es wurden sämtliche Anlässe wie Fasching, 
Valentinstag, Ostern, Muttertag und die 
einzelnen Geburtstage ausgiebig gefeiert. 
Außerdem konnten sich die Tagesgäste bei 
Zitherklängen entspannen. Es wurden die 
Wohlfühlnachmittage mit Aromapflege 

wieder angeboten. Sogar die Hundestaffel 
Graz war zu Besuch und begeisterte die 
Tagesgäste. Die Kindergartenkinder waren 
wieder da und gestalteten gemeinsam mit 
unseren Tagesgästen eine Turnstunde. 
Im Juni fand ein Besuch und Vortrag eines 
Imkers sowie ein Steirerfest statt. 
Im Sommer gibt es ein traditionelles Som-
merfest mit musikalischer Unterhaltung.

Auch im zweiten Halbjahr sind noch einige 
Feste, Vorträge und Ausflüge geplant.

Ab 01.07. haben wir auch 
Donnerstags geöffnet!

Wollen auch Sie gemeinsam Zeit mit uns 
verbringen? Dann melden Sie sich zu einem 
kostenlosen Schnuppertag an.

Am 22.09.23  
in der Zeit von 09:00- 12:00 Uhr

und 14:00- 16:00 Uhr
findet ein Tag der offenen Tür im 

Tageszentrum statt. 
Es erwartet Sie ein  

abwechslungsreiches Programm.
Wir freuen uns auf Sie! Um telefonische 

Voranmeldung wird gebeten.

Im Senioren Tageszentrum Hart finden Menschen im Alter Begleitung, Betreuung und Akti-
vierung im geselligen Umfeld. Unserem Team ist es ein Anliegen, besondere Anlässe mit den 
Tagesgästen zu feiern und gemeinsame Erlebnisse zu ermöglichen. 

Hundestaffel Graz war zu BesuchMuttertag im Tageszentrum

die Jugend durfte nicht fehlen Beförderung durch Ortsstellenleiter Mark Seybold
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• Gesundheit und Pflege •

Große Feier zum runden 
Jubiläum
Vasoldsberg. Vor einem Jahrzehnt hat 
das SeneCura Sozialzentrum in der Ge-
meinde Vasoldsberg eröffnet. Das Haus 
steht für hohe Qualität bei Pflege und 
Betreuung und ist ein gemütliches Zu-
hause für rund 142 Seniorinnen und Se-
nioren aus der Region. Das zehnjährige 
Bestandsjubiläum feierte das SeneCura 
Team vor kurzem bei einem bunten Fest 
mit zahlreichen Gästen, darunter auch 
Bürgermeister Johann Wolf-Maier.

Im SeneCura Sozialzentrum Vasoldsberg 
gibt es einen Grund zum Feiern: Zehn 
Jahre Pflege und Betreuung näher am 
Menschen. Um diesem Anlass gerecht zu 
werden hat das SeneCura Team ein tolles 
Event für die rund 125 Bewohner:innen, 
deren Angehörige sowie die Mitarbeitenden 
auf die Beine gestellt. Gestartet wurde mit 
einem feierlichen Festakt mit zahlreichen 
Vertreter:innen der SeneCura Gruppe sowie 
dem Bürgermeister der Gemeinde, Johann 
Wolf-Maier, als Ehrengäste. Diese feierlichen 
Stunden standen ganz im Zeichen der Men-

V.l.n.r. 2. Vbgm. Markus Konrad, Franz Paier (Architekturbüro Winkler), KI Hansjörg Zach (Polizei Haus-
mannstätten), HBI Kevin Linhart (Feuerwehr Vasoldsberg), von SeneCura COO Dr. Markus Schwarz, Bgm. 
Johann Wolf-Maier, Regionaldirektorin Karin Kaltenegger, und Operativer Direktor Wolfgang Berchtel 
sowie die Moderatorin Eva Wolf, Hausleiter Hermann Major und PDL Benjamin Frenzel erschienen gerne 
als Ehrengäste und ließen sich die abwechslungsreiche Feier des 10-jährigen Bestehens des SeneCura 
Sozialzentrums Vasoldsberg nicht entgehen.

Natürlich wurden auch die Bewohner:innen, wie hier Theresia Karner, als 
Herz des SeneCura Sozialzentrums Vasoldsberg in den Festakt miteinge-
bunden. 

Auch den Mitarbeiterinnen Vesna Kovacev, Tamara Jager, Kinga Osuwniak, 
Vesna Pahic, Dalila Krupic und Renata Zizek bereitete die Feierlichkeit sichtlich 
Freude. 

SeneCura Sozialzentrum Vasoldsberg 
feiert 10-jähriges Bestehen

schen, die in diesen zehn Jahren herausra-
gende Leistungen erbracht haben. So gab 
es neben Ehrungen der Bewohner:innen 
auch für zahlreiche Mitarbeiter:innen eine 
Anerkennung. „Unsere Bewohner:innen 

und Mitarbeitenden sind das, was uns 
als SeneCura Sozialzentrum Vasoldsberg 
ausmacht. Nur ihnen ist es zu verdanken, 
dass wir heute hier stehen und feiern 
können. Ich möchte mich hiermit bei den 
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Nach dem offiziellen Teil des Tages hieß es 
„Bühne frei“ für Tanz und Musik und so schwan-
gen die Bewohnerin Christine Kollmann und 
Mitarbeiterin Miriam Morschhauser gemeinsam 
das Tanzbein. 

Bewohner:innen für ihr Vertrauen und bei 
meinem Team für ihren unermüdlichen 
und ausgezeichneten Einsatz in der Pflege 
bedanken“, so Hermann Major, Hausleiter 
des SeneCura Sozialzentrums Vasoldsberg.

Kunterbuntes Programm 
schafft Gemeinschaft 
Nach einer gemeinsamen Stärkung durch 
die hauseigene Küche ging die Feier 
über in einen bunten Nachmittag voller 
abwechslungsreicher Aktivitäten, die die 
Bewohner:innen gemeinsam mit ihren 
Angehörigen und den Mitarbeitenden 
erleben konnten. Mit verschiedensten 
Basteleien bei Kreativstationen, lustigen 
Spielepartien oder einer Runde Bingo im 
Garten wurde den Gästen die Anlage prä-
sentiert und gezeigt, wie so ein typischer 
Tag im SeneCura Sozialzentrum Vasolds-

berg abläuft. Natürlich durften auch einige 
Highlights nicht fehlen. So gab es eine 
Zaubershow, musikalische Umrahmung 
des Festakts mit der Marktmusikkapelle 
Vasoldsberg und im Anschluss Live-Musik 
vom Ziehharmonikaspieler und Sänger 
Christian Gruber. „Die 10-Jahres-Feier des 
SeneCura Sozialzentrums Vasoldsberg war 
eine richtig tolle Veranstaltung. Wir konnten 
wieder einmal hautnah erleben, in welcher 
tollen Gemeinschaft die Bewohner:innen 
und Mitarbeitenden hier leben und arbei-
ten. Das Haus ist viel mehr als nur ein Wirt-
schaftsfaktor für unsere Region – es ist ein 
Treffpunkt der Generationen und wichtiger 
Anlaufpunkt für alle Menschen aus und in 
Vasoldsberg. Mein großes Lob an das ganze 
Team. Ich wünsche noch viele weitere Jahre 
in so einem herzlichen Miteinander“, so 
Bürgermeister Johann Wolf-Maier.
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• Gesundheit und Pflege •

Die erste Adresse für Ihre Gesundheit: Das Therapie- 
und das Trainingszentrum in Vasoldsberg
Professionelle Betreuung von A-Z unter 
einem Dach bieten die beiden Gesund-
heitszentren von Univ.-Doz. Dr. Gert Schip-
pinger und Univ.-Doz. Dr. Florian Fankhauser 
und ihrem Unternehmen Sportchirurgie-
Plus. Die enge Zusammenarbeit der 
bestens geschulten MitarbeiterInnen 
ermöglicht einen einzigartigen, fließenden 
Übergang von Therapie zu Training, um 
Probleme am Bewegungsapparat dauerhaft 
zu beseitigen.
Wenn Ihr Körper aus der natürlichen Balance 
gerät, arbeiten in der Praxisgemeinschaft 
Therapiezentrum Vasoldsberg Phy-

siotherapeutInnen und MasseurInnen 
eng zusammen um den Heilungsprozess 
optimal zu gestalten. Teilrückerstattung 
der Kosten durch alle Kassen!
Training in angenehmer, persönlicher 
Atmosphäre erwartet Sie im Trainings-
zentrum Vasoldsberg. Ob klassisches 
Fitnesstraining, Dr. Wolff-Rückentherapie 
oder Trainingsaufbau nach Verletzungen 
oder Operationen: das speziell ausgebildete 
Team von SportwissenschafterInnen stellt 
individuelle Programme mit den verschie-
densten Schwerpunkten zusammen. Wir 
arbeiten mit einigen Privatversicherungen 

zusammen, Ihre „ego4you-Angebote“ der 
Merkur Versicherung können Sie sogar 
direkt über uns verrechnen.

Sommeraktion: 3 Monate Fitness-
training oder 5 Einheiten EMS-Trai-
ning zum Spezialpreis von nur € 119. 
Starten Sie noch im Juli, um die vollen 
3 Monate in Anspruch zu nehmen!

Eine einzigartige Trainingsform ermögli-
chen die speziell entwickelten Geräte des  
                , die sich ideal für den  
sanften Aufbau einer starken Rückenmus-
kulatur eignen. Zahlreiche Studien belegen, 
dass Rückenprobleme ihren Ursprung oft in 
einer ungenügenden Stabilität der Wirbel-
säule haben. Die dafür verantwortliche Mus-
kulatur hat durch Schmerzen, Schonhaltung 
und permanente Unterforderung aufgrund 
von Bewegungsmangel ihre Funktion ver-
loren. Segmentales Stabilisationstraining 
kombiniert mit klassischem Fitnesstraining, 
bei dem auch die großen Bewegungsmus-
keln trainiert werden, erzielt so die besten 
und vor allem dauerhaften Erfolge.
Vereinbaren Sie für alle unsere Angebote 
rechtzeitig einen gratis Probetermin!
Parkplätze stehen gratis zur Verfügung, das 
gesamte Zentrum ist behindertengerecht 
ausgestattet.

Therapiezentrum Vasoldsberg
03135/47 987

Trainingszentrum Vasoldsberg
03135/46 056
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Wir gratulieren zur Eheschließung
• Standesamtliche Mitteilungen •

Unsere Geburtstags- und Hochzeitsjubilare
Wir gratulieren all jenen, die ein rundes Geburtstagsjubiläum oder ein besonderes Hochzeitsjubiläum gefeiert 
haben. Wir wünschen alles Gute und weiterhin viel Gesundheit. Namentliche Nennungen dürfen aufgrund der 

Datenschutzgrundverordnung nicht mehr erfolgen.

Todesfälle
Unser aufrichtiges Beileid allen Angehörigen, die einen Todesfall in ihrem Familien-, Bekannten- oder Freundeskreis zu 

beklagen hatten. Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung dürfen die Verstorbenen nicht mehr namentlich in der 
Gemeindezeitung veröffentlicht werden.

Trauungen
Herzliche Gratulation all jenen Paaren, die sich das Ja-Wort gegeben haben.

Ehepaare, die im Zuge der Eheschließung am Standesamt Vasoldsberg ihre Zustimmung dazu geben, dass sie im 
Gemeindenachrichtenblatt namentlich aufscheinen, werden wie bisher veröffentlicht.

Univ.-Doz. Dr. Gerolf Peicha, Vasoldsberg – Birgit Reiß, MSc, Vasoldsberg

Andreas Tschurtschenthaler, Graz – Kathrin Püreschitz, MA, Graz

Wilhelm Fortmüller, Vasoldsberg – Evelyn Kienzer, MSc, Vasoldsberg

Josef Krisper, Heiligenkreuz am Waasen – Christina Hofer, Heiligenkreuz am Waasen

Markus Jud, Gleisdorf – Sandra Senninger, Gleisdorf

Dr. Gert Klug, Bruck an der Mur – Daniela Lang, Bruck an der Mur

Andreas Ninaus, Raaba-Grambach – Petra Neumann, Raaba-Grambach

Stefan Deutschmann, Graz – Sarah Döltlmayer, BSc, St. Peter ob Judenburg




